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40 Jahre Städtepartnerschaft Rietberg-Ribérac
70 Rietberger genießen neben Kultur, Bier und Fußball die Gastfreundschaft in Frankreich 

Rietberg. 70 Rietberger reisten am letzten Wochenende mit 
zwei Bussen in die Stadt an der Dronne, um das 40-jährige 
Jubiläum der Städtepartnerschaft Rietberg-Ribérac zu fei-

ern. Ein Teil der Gruppe übernachtet auf der Hinfahrt in 
der Nähe von Orleans und besuchte am nächsten Tag die Ka-
thedrale von Tours, eine der ältesten Kirchen Westeuropas.

Die Rietberger kamen in ei­
ner Stadt an, die noch immer 
von dem verheerenden Hagel­
unwetter vom 20. Juni 2022 ge­
kennzeichnet ist. Innerhalb von 
10 Minuten wurden praktisch 
alle Dächer in der Stadt zerstört 
oder stark beschädigt. Die Un­
wetterkatastrophe tat der Wie­
dersehensfreude jedoch keinen 
Abbruch. Auf dem Programm 
stand am Freitag der obliga­
torische Besuch des Wochen­
marktes, ein Spaziergang um 
die Stadt und am Nachmittag 
die Besichtigung einer Störfarm 
in Neuvic, in der seit 2013 Ka­
viar produziert wird. Ein Hö­
hepunkt der Begegnung war 
wieder einmal das Treffen zwi­
schen der Altherrenfußball­
mannschaft von Viktoria Riet­
berg und Foot sans Frontières 
Allemans. Die Rietberger wa­

ren wieder mit Kind und Ke­
gel angereist und genossen die 
Gastfreundschaft ihrer Freunde 
in Allemans. Das obligatorische 
Fußballspiel verloren die Riet­
berger mit 3:7. Das tat der Stim­
mung keinen Abbruch. 
Am Samstagmittag unter­
zeichneten die Bürgermeister 
Nicolas Platon (Ribérac) und 
Andreas Sunder (Rietberg) die 
Wiederholung des Partner­
schaftseids. Die beiden Bür­
germeister unterstrichen bei 
ihren Ansprachen die Bedeu­
tung der Städtefreundschaft 
für die deutsch-französische 
Freundschaft und den Frie­
den in der Welt. Bürgermeis­
ter Nicolas Platon hielt seine 
Rede in Deutsch.  Bürger­
meister Andreas Sunder wur­
de von Björn Watermann als 
Dolmetscher unterstützt. Zum 

Abschluss fand eine „Fête des 
Brasseurs“, ein Fest der Brauer 
mit 8 Mikrobrauereien und 12 
Foodtrucks bzw. Essensstän­
den mit musikalischer Unter­
malung statt. Mit 1.500 Be­
suchern war der Zuspruch so 
groß, dass die ersten Anbieter 
schon um 20 Uhr wieder ihre 
Sachen packten, weil sie kein 
Bier mehr hatten.  
Neben einer französischen 
Rockband trugen die Riet­
berger auch musikalisch zum 
Gelingen des Festes bei. Der 
Rietberger Jazztrompeter 
Christian Altehülshorst hatte 
eine fünfköpfige deutsch-fran­
zösische-britische Combo zu­
sammengestellt, die Jazz, Blu­
es und Rock spielte. Mit dabei 
der ehemalige Klassenlehrer 
von Christian und ehemalige 
Chef der Big-Band des Gym­

nasiums Nepomucenum Leo 
Gand (Gitarre), der Brite Mi­
chael Tucker (Schlagzeug) aus 
Gütersloh von den Dizzy Du­
des, aus Ribérac Patrick Far­
geaut (Bass), der vor 40 Jahren 
einer der ersten Schüler war, 
die am Schüleraustausch teil­
genommen haben. Der fünfte 
im Bund war der erst 23-jäh­
rige Jannik Regenberg (Gitar­
re und Gesang) aus Rietberg, 
der die Szene rockte.
Der Austausch bot Gelegen­
heit, auch viele neue Ratsmit­
glieder in Ribérac kennenzu­
lernen, von denen eine Reihe 
zugesichert haben, dass sie im 
nächsten Jahr nach Rietberg 
zu den Jubiläumsfeierlichkei­
ten kommen wollen. 2024 wird 
das Jubiläum Christi Himmel­
fahrt in Rietberg gefeiert
.� Fotos: privat
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BUZ.  
 � Foto: XX

Begeisterter Wissenschaftler – geehrter Heimatfreund
Dr. Michael Orlob feiert mit großer Gratulanten-Schar am 12. Juni seinen 80. Geburtstag

Rietberg (dg). Bei strahlendem Sonnenschein, im historischen 
Ambiente des Heimathauses begrüßte Dr. Michael Orlob zu-
sammen mit Ehefrau Anne seine Geburtstagsgäste. Großer 
Bahnhof an einem Ort, der als sein zweites Zuhause gelten 
könnte. Seit 1975 ist er hier mit umfangreichem Wissen um 

seine Rietberger Heimat unermüdlich tätig. Wiederbegrün-
dung des Vereins, Bauleitung bei Renovierung des Heimat-
hauses, 26 Jahre Erster Vorsitzender, 19 Jahre stellvertredender 
Vorsitzender, belohnte die Mitgliederversammlung kürzlich 
anerkennend und wählte ihn zum Ehren-Vorsitzenden. 

In Hagen 1943 geboren, kam 
Michael Orlob mit seiner 
Mutter im März 1945 nach 
Rietberg. Sein Geburtsort war 
ausgebombt. Bei Verwandten 
im Hause Koch, Rathausstra­
ße 35 (heute „1643“) fanden sie 
eine erste Wohnung und eine 
neue Heimat.
Beginn eines beachtenswer­
ten Lebensweges. Kindergar­
ten im Ennebut, Volksschu­
le, sechs Jahre Progymnasium 

Umfangreiches Studium 
der Mathematik und Physik

Rietberg noch nach Aufnahme 
prüfung und 20 DM Schul­
geld monatlich. 1962 Abitur, 
nach drei Jahren Schulbesuch 
am Ratsgymnasium Wieden­
brück. Danach ab 1963 um­
fangreiches Studium verschie­
dener Naturwissenschaften. 
Maschinenbau, Mathematik, 
Physik in Aachen und Lyon. 
1976 Promotion in Mathe­
matik zum Dr. rer. nat. mit 
dem Thema: Invarianz von 
Integralgleichungen. Im An­
schluss drei Jahre Dozent an 
der PH Rheinland. Eine stei­
le wissenschaftliche Karriere, 
die er als Leiter der Vor- und 
Brückenkurse in Mathematik 
an der Uni Paderborn von 1980 

bis zu seinem Ruhestand 2008 
ausübte. Seine Begeisterung 
für Naturwissenschaften er­
gänzt Dr. Michael Orlob durch 
eine ausgeprägte Begabung für 
Sprachen. Französisch, Eng­
lisch, Latein, Italienisch, Rus­
sisch sind einige Beispiele. 
Im städtischen Krankenhaus 
in Gütersloh lernte Orlob 1977 

die junge, dynamische Han­
noveranerin Anne kennen und 
verliebte sich in die MTA aus 
der Radiologie. Das war kei­
ne Einbahnstraße der Gefüh­
le. Mittlerweile sind sie 46 Jah­
re verheiratet und stolz auf drei 
Söhne, die alle als Naturwis­
senschaftler wie Vater pro­
moviert haben. Es wäre nicht 

Michael Orlob, wenn er im 
Heimatort Aufgaben vakant 
ließ, denen er Inhalt geben 
kann. So saß er von 1995 bis 
2020 für die CDU als Ratsherr 
im örtlichen Parlament. Als 
erster stellvertretender Bürger­
meister übernahm er von 1999 
bis 2009 zusätzlich politische 
Verantwortung. Herzensange­
legenheit ist im Hause Orlob 
Rietbergs Städtepartnerschaft 
mit Ribérac in Frankreich. Dr. 
Orlobs exzellentes Französisch, 
verbunden mit Schüleraus­
tausch, gelebter Gastfreund­
schaft am Jüddeldamm hat

Ehren-Vorsitzender im
Rietberger Heimatverein 

zu beständigen Kontakten in­
nerhalb der Jumelage geführt. 
Neben Ribérac pflegt Rietberg 
eine weitere Partnerschaft mit 
Oberglogau in Polen. Auch hier 
bereichert der fließend polnisch 
sprechende Dr. Orlob die inter­
nationale Verbindung. 80 Jah­
re dynamisch aktiv mit hoher 
Begabung und ständigem Wis­
sensdurst haben seinen erfüllten 
Lebensweg bis heute geprägt. 
Erholsame Entspannung findet 
Dr. Michael Orlob im blühen­
den Garten und beim Klavier­
spiel in der Musik.

80 Jahre – aktiv und bei bester Gesundheit Dr. Michael Orlob.
� Foto: RSA/Rehling

Herzliche Einladung zur nächsten Open Stage in Neuenkirchen 
Neuenkirchen. Die nächste 
Open Stage findet am Frei­
tag, den 23. Juni um 20 Uhr, 
in der Gaststätte Latern­
chen statt. Das Open-Stage-
Team freut sich auf viele Gäs­
te, die Zeit und Lust haben, 
den Abend mit ihnen zu ver­
bringen. Als Opener wird uns 

„Blazin‘Blue“ erfreuen. Sie in­
terpretieren als Akustik-Band 
bekannte Rock- und Popsongs 
auf ganz eigene Art. Generell 
sind alle MusikerInnen herz­
lich eingeladen, max. 20 Mi­
nuten auf der Open Stage zu 
spielen. Der Platz ist allerdings 
begrenzt für max. 4 Personen. 

Ein Schlagzeug kann nicht auf­
gebaut werden. Die Teilneh­
merInnen an der offenen Büh­
ne, müssen ihre Instrumente 
mitbringen. Die nötige Technik 
für einen Auftritt ist vorhanden. 
Für die musikalisch-technische 
Seite stehen Jochen Ewers und 
Bea Kautzmann als Unterstüt­

zung zur Verfügung. Nachfra­
gen und Anmeldungen für ei­
nen 20-Minuten-Slot, können 
unter Tel. 0175/2618213 oder 
b.kautzmann@t-online.de ge­
stellt werden. Das Open-Sta­
ge-Team freut sich über jeden 
Künstler, jede Künstlerin, so­
wie über viele ZuhörerInnen.
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Brandretter zum Anfassen
Feuerwehrfest lockt Familien zum Gerätehaus     

Neuenkirchen. Bei bestem 
Sommerwetter hat das Feu­
erwehrfest viele Besucher 
und Interessierte an das Ge­
rätehaus gelockt. Staunen und 
große Augen sah man beson­
ders bei den Kindern. Sie hat­
ten nicht nur auf der Hüpf­
burg, im Sandkasten und beim 
Malen jede Menge Spaß, son­
dern durften auch nach Lust 
und Laune in Löschfahrzeuge 
klettern. Die standen auf dem 
Hof aufgereiht und präsentier­
ten moderne Lösch- und Ret­
tungstechnik. 
Die Jugendlichen und Er­
wachsenen hatten sich schon 
am Vorabend bei der Party 
im Gerätehaus eingegroovt. 
Der Sonntag-Vormittag be­
gann mit einem musikali­

schen Frühschoppen mit 
dem Spielmannszug. Geträn­
ke- und Imbiss-Stände luden 
dabei zu heißen und kalten 
Gaumenfreuden sowie Ge­
sprächen rund um die Feuer­
wehr ein. Mittags stand dann 
eine spektakuläre, publikums­
wirksame Löschübung im 
Mittelpunkt. Ein aufgebauter 
Container wurde bewusst Op­
fer von Flammen, die auch de­
monstrieren sollten, wie rasant 
sich ein Zimmerbrand entwi­
ckeln kann. Unter Atemschutz 
bekämpften Einsatzkräfte die 
lodernden Flammen. Mit viel 
Applaus endete die eindrucks­
volle Vorführung, die auch 
zeigte, wie schnell die Feuer­
wehr im Ernstfall helfen kann.
� Fotos: RSA/Steinberg
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Rentnertreff in Westerwiehe

Spende für Bokeler Kinder 
Frischmarkt übergibt 1830 Euro an Institutionen

Bokel. Der Frischmarkt hat 
großes Herz gezeigt und 
zwei Institutionen im Boke­
ler Nachwuchsbereich finan­
ziell unterstützt. Marktleite­
rin Franziska Rump übergab 
dazu drei Schecks mit einer 
Summe von jeweils 610 Eu­
ro an die Kindertagespf lege 
Bokeler Hummelnest sowie 
an den Bürgerverein Bokel 
für den lokalen Kindergarten 
und die Randstundenbetreu­
ung. Zusammengekommen 
war das Geld bei den äußert 
erfolgreichen Feierlichkeiten 
zum 10-jährigen Jubiläum des 
Frischmarkts. „Es war wirklich 
ein tolles Fest mit vielen Hel­
fern, das sehr gut besucht war“, 

Marita Freise (Kindertagespflege Bokeler Hummelnest) sowie Marlies 
Wiemann und Timo Langenscheid (Bürgerverein Bokel) bedanken sich 
beim Frischmarkt und Franziska Rump (2.v.l)� Foto: RSA /Steinberg

freut sich Franziska Rump.
Es gingen nicht nur 23 Tor­
ten an den Mann und die Frau, 
sondern auch die vielen Akti­
onen wie das Glücksrad, bei 
dem die Gewinner über Le­
gobausätze oder einen Teddy­
bären gejubelt haben, wurden 
bestens angenommen. 
Genaue Pläne, wofür das Geld 
ausgegeben werden soll, haben 
die Institutionen noch nicht –
doch sicher ist, dass es den 
Kindern zu Gute kommen 
wird. 
Sowohl die Kindertagespfle­
ge als auch der Bürgerverein 
denken über neues Spielmate­
rial, neue Möbel oder Investiti­
onen in die Projektarbeit nach.

Westerwiehe. Nach langer Zeit 
ist es endlich wieder so weit – der 
Rentnertreff Westerwiehe lädt 
herzlich zum Jahresausflug am 
Dienstag, den 4. Juli ein. Start ist 
um 13 Uhr in Westerwiehe an 
der Kirche. Es geht mit einem 
Reisebus nach Schieder-Schwa­
lenberg. Dort erwartet alle ein 
schöner Nachmittag mit Rund­
fahrt auf dem Schieder See, 
köstlichem Kaffee und Kuchen. 
Gegen 17 Uhr wird die Heim­

reise angetreten. Anschließend 
gibt es frisch gegrillte Würst­
chen, Salate und Brot. Gerne 
dürfen die zu Hause Gebliebe­
nen vom Rentnertreff auch zum 
Grillen um 18.15 Uhr ins Pfarr­
heim kommen. Da noch eini­
ge Plätze im Bus zur Verfügung 
stehen, können sich gerne weite­
re Rentner, die nicht zum Rent­
nertreff kommen, bei Elisabeth 
Rehage, Tel. 928583, bis zum 
28. Juni anmelden.

www.sb-putz.de | kontakt@sb-putz.de
www.maler-sari.de

kontakt@maler-sari.de

kontakt@sari-immo.de · www.sari-immo.de www.motel24-rietberg.de 
info@motel24-rietberg.de
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Die Pfeile fliegen auf drei neue Zielscheiben. Der Gar­
tenschaupark hat die Bogensportler bei der Anschaffung der 
Kunststoffgegenstände unterstützt. Geschäftsführer Johannes 
Wiethoff (Zweiter von links) und Parkmeister Helmut Kam­
mermann (Zweiter von rechts) sowie die Bogensportler des TuS 
Viktoria Rietberg, hier Oliver Hemkendreis (links), René Hahn 
(Mitte) und Christoph Schnittker (rechts) freuen sich, dass die 
alten, aus gepresstem Stroh gebauten Scheiben nun der Vergan­
genheit angehören und sie jetzt auf 14 Scheiben zielen können. 
Wer Interesse am Bogenschießen hat, kann zu den Trainings­
zeiten (montags ab 18 Uhr, freitags ab 17 Uhr) mit vorheriger 
Anmeldung einfach mal vorbeischauen. � Foto: Stadt Rietberg

Ein gutes Leben für Kaninchen, Pferd, Huhn und Co? 
Dazu muss Mensch erst einmal wissen, wie diese Tiere ihrer 
Natur gemäß leben würden. „Bildung braucht wahrheitsgemä­
ße Information, Zeit und Raum zum Nachdenken über das was 
ist und was vielleicht anders sein sollte, auch im Umgang mit 
unseren tierlichen Mitlebewesen“, sagt Biologielehrerin Jenni­
fer Arnold. Sie koordiniert seit Jahren Besuche der Tierärztin 
und Tierschutzpädagogin Astrid Reinke ab Klasse 5. Standen 
bei den Schulbesuchen anfangs vor allem Tiere im Kinderzim­
mer im Fokus des Projekts, seien inzwischen Themen wie ge­
nutzte Tiere, Tierversuche oder der Zusammenhang zwischen 
Tierproduktion und Klimafolgen hinzugekommen. Foto: privat

Das beliebte Handballcamp der HSG Rietberg-Mastholte fand zum 
wiederholten Mal statt. In diesem Jahr reisten 135 Handballer im Alter von 9 
bis 18 Jahren gemeinsam mit 20 Betreuern zum Sport- und Tagungszentrum 
Hachen. Das Feriendorf versprach eine aufregende Zeit voller Aktivitäten und 
Spaß. Besonders der Teamgeist unter den Betreuern war beeindruckend und 
sorgte für eine harmonische und motivierende Stimmung. Das Programm des 
Handballcamps war vielfältig und bot den Teilnehmern zahlreiche Möglich­
keiten, sich auszutoben und neue Erfahrungen zu sammeln. Natürlich durften 
auch Wasserschlachten nicht fehlen. Von Wasserluftballons bis hin zu Putzei­
mern wurde alles genutzt, um sich gegenseitig nass zu machen und für erfri­
schenden Spaß zu sorgen. Als besonderes Highlight hatten die Jugendlichen 
die Möglichkeit, das Hallenbad in Hachen zu nutzen und sich im Wasser aus­
zutoben. Die nächste Hachen-Fahrt ist im Juni 2025 geplant.� Foto: privat

Schöne Überraschung zum 70. Frei­
bad-Geburtstag: Andreas Pauleickhoff, In­
haber der Firma Carports mit Pfiff, hatte als 
Geschenk für die Stadt Rietberg eine schicke 
Liegebank dabei. Auf dem Holzexemplar fin­
den bequem gleich mehrere Besucher Platz. Di­
rekt am großen Becken aufgestellt, haben Gäs­
te von dort aus eine gute Übersicht. Das Foto 
zeigt Andreas Pauleickhoff und Freibad-Chefin 
Kirsten Meier (sitzend) sowie Schwimmmeiste­
rin Birgit Neugebauer (hinten, links) und Doris 
Schulz von der städtischen Abteilung Schule, 
Kultur und Sport (hinten, rechts). �Foto: privat
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Die ersten Leichtathletik-Wettkämpfe der 
Sommersaison 2023 brachten schöne Erfolge für Sportlerinnen 
des TuS Viktoria Rietberg. Bei den Ostwestfälischen Mehr­
kampfmeisterschaften in Blomberg konnte Felina Grabosch sich 
über den Sieg im Blockwettkampf Sprint/Sprung freuen. Fran­
ziska Stüker (W 15) lief bei einem Sportfest in Unna erstmals 
die 300m-Hürden. Mit ihrer Zeit von 47,02 buchte sie ebenfalls 
das Ticket für die Deutschen Meisterschaften.� Foto: privat

Mit einer Drohne hat 
der Hegering Rietberg die 
Stadtverwaltung jetzt erstmals 
vor dem ersten Mähen auf den 
städtischen Ausgleichsflächen 
bei der Suche nach Schutz su­
chenden Tieren unterstützt. 
Gefunden wurden vier Reh­
kitze, acht Hasen sowie eini­
ge Fasanen. Die ökologisch op­
timierte Wiesenmahd erfolgte 
direkt anschließend. Der He­
gering Rietberg hat momentan 
drei Drohnen samt Piloten im 
Einsatz. �  Foto: privat

Die Kolpingsfamilie Rietberg besuchte jüngst die Verzinkerei Altehülshorst in Varen­
sell. Nach dem verheerenden Brand vor etwa drei Jahren wurde sie wieder neu aufgebaut und eine 
hochmoderne Galvanisierungsanlage installiert. Diese wurde vom Seniorchef Bruno Altehülshorst 
in einer interessanten Führung vorgestellt. Bei einem gemeinsamen Imbiss gab es noch die Mög­
lichkeit zum Austausch, welche von den Teilnehmern gerne angenommen wurde.� Foto: privat

Das Kindergarten- und Grundschulturnier 
auf dem Mastholter Sportplatz an Brandstraße machte Lust auf 
Fußball. Parallel zum Kindergartenturnier fand auch erstmal ein 
Grundschulturnier für die Nachwuchskicker statt. Teilgenom­
men haben 90 Kinder der drei Mastholter Kindergärten DRK 
Mini-Max, St. Jakobus und St. Magdalena sowie 120 Grund­
schulkinder. Beim Kindergartenturnier im Modus jeder gegen 
jeden mit Hin- und Rückrunde standen die Kinder in insge­
samt 6 teils spannenden Partien auf dem Platz, wobei der Spaß 
ganz klar im Vordergrund stand. Geleitet wurden die Partien 
vom RWM Vorstandsvorsitzenden Dietmar Wieck, der er sich 
nicht nehmen ließ, die Kinder tatkräftig zu unterstützen und 
dem ein oder anderen Nachwuchskicker praktische Tipps wäh­

rend des Spiels zu geben. Da der Spaß in Vordergrund stand, 
gab es bei der anschließenden Siegerehrung für alle Kinder Me­
daillen, die mit strahlenden Augen empfangen und voller Stolz 
den zahlreich erschienenen Eltern und Großeltern präsentiert 
wurden. Neben den Spielen standen auch ein Technikparcour 
und ein Elfmeterschießen gegen den Torwart der Alten Her­
ren auf dem Plan. Beim Eiswagen, Markos Genussbulli, in der 
Pommesbude und dem Getränkestand gab es nur kurze Mo­
mente für eine Verschnaufpause. Für ein super Fotomotiv sorgte 
das Stadtmaskottchen Rieti, der sich gerne mit den Kindern ab­
lichten ließ. Abgerundet wurde der tolle Fußballtag am Sport­
platz an der Brandstraße mit den tollen Tanzaufführungen der 
Tanzgruppen dance Queens und Kfd smarties. � Foto: privat
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– Anzeige –

SCHÜTZENFEST IN MASTHOLTE
24. – 26. Juni 2023

Das Schützenfest als Symbol für Zusammenhalt und Stolz
Die Jakobus-Schützenbrüder laden alle Besucher ein, sich aktiv in die Gemeinschaft einzubringen
Liebe Schützenbrüder,
Schützenschwestern, 
Freunde des Schützenwesens, 
sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
verehrte Gäste,

die St.-Jakobus Schützenbru­
derschaft feiert ihr diesjähriges 
Schützenfest vom 24. bis 26. Ju­
ni. Zu diesem Fest laden wir Sie 
und euch im Namen des gesam­
ten Vorstandes unserer Bruder­
schaft recht herzlich ein.
Unser Schützenfest ist weit 
mehr als nur eine Veranstal­
tung – es ist ein Symbol für 
Zusammenhalt, Kamerad­
schaft und den stolzen Erhalt 
unserer Geschichte. Dieses Fest 
bietet uns die Gelegenheit, un­
sere Traditionen zu bewahren 
und gemeinsam die Verbun­
denheit zu unserer Schützen­
bruderschaft zu stärken.
Wir möchten jeden Einzelnen 
von Ihnen und euch dazu er­
mutigen, an unserem Schüt­
zenfest teilzunehmen und sich 
aktiv einzubringen. Egal ob 

Wir möchten Sie und euch auch 
einladen, an den Andachten 
und Gottesdiensten teilzuneh­
men, die während des Schüt­
zenfestes stattfinden werden.
Abschließend möchten wir uns 
bei allen Organisatoren, Hel­
fern und Sponsoren bedanken. 
Ohne eure Unterstützung und 
Einsatzbereitschaft wäre diese 
Veranstaltung nicht das was sie 
heute ist. Ihr habt eure Zeit, eu­
re Energie und euer Herzblut 
in die Organisation gesteckt, 
um uns allen unvergessliche 
Momente zu bescheren. Eben­
falls bedanken wir uns bei allen 
Mastholter Bürgern, die unse­
ren Heimatort wieder festlich 
geschmückt haben.
Lasst uns gemeinsam dieses 
Schützenfest zu einem unver­
gesslichen Erlebnis machen.
Wir freuen uns!

Christoph Ahrens 
1. Brudermeister

Udo Brokherm 
Oberst

Jung oder Alt, wir alle sind Teil 
dieser wunderbaren Gemein­
schaft und jedes Mitglied trägt 
zum Erfolg und zur Freude 
dieses Festes bei. Lasst uns die 
Gelegenheit nutzen, uns besser 
kennenzulernen, neue Freund­
schaften zu schließen und alte 
Freundschaften zu vertiefen. Es 
ist eine Zeit, in der wir gemein­
sam lachen, tanzen und fröhlich 
sein können.
Im Kreise von Freunden fei­
ern wir mit unseren Majestä­

ten Kaiser Matthäus Wallach 
und Königin Marina Grauthoff 
und ihrem Hofstaat.
Neben dem Feiern möchten wir 
auch den Sinn und Zweck unse­
rer Schützenbruderschaft nicht 
vergessen. Wir sind nicht nur 
ein Verein, der sich dem sport­
lichen Wettkampf widmet, son­
dern auch eine Gemeinschaft, 
die sich sozial engagiert. Ge­
meinsam können wir einen po­
sitiven Beitrag für unsere Ge­
meinde leisten und Gutes tun.

Oberst Udo BrokhermBrudermeister Christoph Ahrens

www.wirus-fenster.de

Ein schönes und sonniges
Schützenfest !

Der St. Jakobus Schützenbruderschaft Mastholte 
und allen Gästen wünschen wir:

WIRUS Fenster GmbH & Co. KG
Rietberg-Mastholte · Westenholzer Straße 98

XXL   DIE IDEE, DIE UNS TRÄGT: 100% QUALITÄT UND 100% SERVICE.

A. BOHMEIER GmbH
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau
landwirtschaftliches Bauen
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8
Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

ABBRUCH • CONTAINER • RECYCLINGHOF
33397 Rietberg-Mastholte • Siemensstr. 12  
Telefon 0 29 44-10 36 • Fax 0 29 44 - 69 62

Der gepflegte Recyclinghof in Ihrer Nähe
Annahmezeiten: Mo - Fr 7.30 bis 17.00 Uhr · Sa 8.30 bis 12.00 Uhr
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Der noch amtierende Thron 2022/2023: Vorne kniend Kaiser Matthäus I. Wallach und Königin Marina I. Grauthoff. Hinten stehend v.l.n.r.: 
Alexander Bartels (Adjutant), Annika Biermann (Adjutant), Lars Milsmann, Kerstin Milsmann, Christoph Stallein, Carina Stallein, Jörn 
Schnitker, Carina Schnitker, Marcel Johannesmeier, Anna Martinschledde, Marco Grauthoff, Angela Vogt, Jeanette Wallach, Patrick Wallach, 
Sarah Eickhölter, Dennis Eickhölter, Jennifer Laukemper, Thomas Laukemper, Yvonne Aschhoff, Marius Brokherm, Kora Sandmeier, Jürgen 
Sandmeier. � Fotos: privat

Schützen schützen
ihr Grundstück 
mit Growi® Zaun- 
und Torsystemen!

Besuchen Sie unsere Outdoor-Ausstellung:
Wortstraße 34-36 in Rietberg-Varensell

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8 – 17 Uhr · Sa.: 8 – 12 Uhr

Wir wünschen fröhliche Schützenfesttage!
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Das Regentenpaar dankt ab
Der Kaiser geht als jüngster der Vereinsgeschichte 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
liebe Mastholter, verehrte Gäste aus nah und fern, 

 
Ihr Partner für die Metall-, Holz-, Möbel-, Chemie und Lebensmittelindustrie. 

  Handling 
  Fördertechnik 
  Pressen 
 Lagertechnik 
  Individuell 
 
 

 
 
 
 

  Zusammen, was zusammen gehört. 
 
 
Löfkenfeld 65  33397 Rietberg  verwaltung@horstkemper.de   www.horstkemper.de  Fon +49 (0)2944. 9702-0

Der St.-Jakobus-Schützenbruderschaft Mastholte 
und allen Gästen wünschen wir ein schönes 

und sonniges Schützenfest!

Löfkenfeld 65 • 33397 Rietberg-Mastholte
Telefon 0 29 44 / 9 70 20

Verwaltung@Horstkemper.de • www.Horstkemper.de

Das noch amtierende Kaiser-/Königinpaar Matthäus Wallach I. und  
Marina Grauthoff I.� Foto: privat

wir freuen uns Euch alle zum 
Höhepunkt unserer Regent­
schaft auf dem Schützenplatz 
in Mastholte als amtierendes 

Kaiser- und Königinpaar be­
grüßen zu dürfen.
Am Montag, den 27. Juni 
2022 bei schönstem Kaiser­

www.autohaus-glasemacher.de

Schöne
Schützenfesttage!

Fliesen- und Natursteinarbeiten
Naturstein FIOR GmbH | Im Grünen Winkel 28 | 33397 Rietberg 
Mobil 01 71 / 6 52 53 38 | Fax 0 29 44 / 5 80 14 |  

Planung

Verkauf

Verlegung

Wir wünschen fröhliche Schützenfesttage!

www.grauthoff.com

We are family

Viel Spaß  
beim Schützenfest in Mastholte 

wünscht die GRAUTHOFF Türengruppe

Anzeige_schützenfest2022_135x70.indd   1Anzeige_schützenfest2022_135x70.indd   1 16.06.23   11:3416.06.23   11:34
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Besonders möchten wir uns bei 
unserem Adjudantenpaar An­
nika Biermann und Alexan­
der Bartels für ihren Einsatz 
und ihre Mühe bedanken. Ihr 
habt uns stets mit Rat und Tat 
unterstützt und einfach eine 
großartige Arbeit geleistet.
Der alte sowie der neue Vor­
stand war immer an unserer 
Seite und hat uns super durch 
das Jahr geführt. Dafür sagen 
wir vielen lieben Dank. Eben­
falls möchten wir uns bei dem 
Spielmannszug für die erst­
klassige musikalische Unter­
stützung während des ganzen 
Jahres bedanken. So durf­
ten wir mit euch die St.-Jako­
bus Schützenbruderschaft re­
präsentieren, worauf wir sehr 
stolz sind. 
Jetzt möchten wir alle Bür­
ger und Bürgerinnen unse­
res Dorfes sowie alle Freunde 
und Nachbarn einladen, mit 
uns gemeinsam unseren Hö­
hepunkt des Regentenjahres 
in ausgelassener Stimmung zu 
feiern und unvergessen zu ma­
chen.
Allen Königsanwärtern wün­
schen wir ein spannendes Vo­
gelschießen mit einem schar­
fen Auge und einer ruhigen 
Hand sowie dem neuen Kö­
nigspaar samt Throngefolge 
eine traumhafte Regentschaft.

Euer Kaiser- &
Königinpaar 2022/2023
Matthäus Wallach I. und 
Marina Grauthoff I.

Auch Schülerprinzessin und Bezirksschülerprinzessin Isabel Skirde, 
Jungschützenkönig Christian Niediek und Jugendprinz Lukas Hane
brink freuen sich auf den Höhepunkt ihrer Amtszeit.� Foto: privat

wetter wurde schon morgens 
geträumt … 2009 Jungschüt­
zenkönig, 2011 der Titel des 
Schützenkönigs und nun als 
jüngster Kaiser in die Ver­
einsgeschichte der St.-Jako­
bus Schützenbruderschaft ein­
gehen?
Alle Vorbereitungen wur­
den bereits getroffen und so­
mit wurde der Plan kurzer­
hand mit dem 226. Schuss in 
die Tat umgesetzt.
Nun ist schon ein Jahr vergan­
gen und wir dürfen auf ein er­
eignisreiches, spannendes und 
aufregendes Jahr zurückbli­
cken, das uns viel Freude und 
unvergessliche Momente be­
schert hat. Die Feierlichkeiten 
und die gemeinsamen Veran­
staltungen haben wir sehr ge­
nossen. So ein Regentschafts­
jahr funktioniert allerdings nur 
mit tollen Personen, die einen 
mit Ratschlägen, Ideen und 
allgemein mit viel Unterstüt­
zung begegnen.
Hierfür möchten wir uns zu­
erst bei unseren Familien be­
danken, die uns immer zur Sei­
te standen und auf die wir uns 
in jeder Zeit verlassen konnten.
Ein großer Dank gilt unse­
rer Throngemeinschaft – oh­
ne euch wäre das alles nicht 
möglich gewesen und ihr habt 
maßgeblich dazu beigetragen, 
dass das Jahr unvergesslich für 
uns war. Zusammenhalt, Un­
terstützung, gute Laune so­
wie Spaß werden hier großge­
schrieben! Ihr seid echt klasse !

das wohnstilhaus
h e n k e

Wohntextilien – Bodenbeläge – Manufakturteppiche – Sicht- und Sonnenschutz
Polsterarbeiten/Neuanfertigung und Aufarbeitung – Gardinenpflege – Markisen

www.daswohnstilhaus.de

Siemensstraße 4 . 33397 Rietberg
Telefon: (0 29 44)  70 35 . E-Mail: henke@daswohnstilhaus.de

Wir wünschen ein schönes Schützenfest!

Wir wünschen viel Spaß 
beim Schützenfest!

Telefon: 02944-449

Weststraße 10

33397 Rietberg-Mastholte

www.holzbau-petermeier.de

info@holzbau-petermeier.de

                           - Zimmerei 

                      - Holzhandlung 

                - Abbundzentrum

            - Bedachungen 

       - CAD-Planung

 - 3D-Laseraufmaße

Wir wünschen viel Spaß beim Schützenfest!

Schulweg 2a, 33449 Langenberg
Lippstädter Straße 21, 33397 Rietberg        

0171 4 13 31 13
fahrschule.andreas.schroeder

Wir wünschen ein
schönes

FAHRSCHULE ANDREAS SCHRÖDER

Schützen- 
bruderschaftsfest  

Mastholte
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Das Königspaar vor 25 Jahren (1998): König Bernhard II. Kleinehakenkamp und Resi I. Daniel. Begleitet wurden sie von 
einem Hofstaat in kräftigen Farben. � Fotos: privat

Traditionsfahne wird 50 Jahre
Mastholte. In diesem Jahr gibt 
es noch ein weiteres Jubiläum 
zu feiern. Am Schützenfest­
samstag, 24. Juni, ist es genau 
50 Jahre her, dass die Traditi­
onsfahne vom damaligen Prä­
ses Rudolf Bracht geweiht wur­
de. Auf dem Foto sind die drei 
Fahnenoffiziere Herbert Göh­

lich, Stefan Eikenbusch und 
Josef Kress, sowie Pastor Ru­
dolf Bracht zu sehen. Die Fahne 
wurde damals von den Gebrü­
dern Josef und Hugo Twille­
meier gespendet. Der bereits 
Verstorbene Stefan Eikenbusch 
ist in diesem Jahr zudem auch 
noch Jubelkönig 70 Jahre.

Rietberg – 988143
Rathausstr. 6  |      hinter dem GeschäftP

Hochwertige Herrenmode
in großer Auswahl
sowie Schützen- und 
Vereinsuniformen
sowie Schützen- und 

Ihr Modespezialist

Logo � nal Vektor

Pantone 639U
Schwarz 80%

offi celine GmbH & Co. KG  |  ☎ 0 52 42 / 40 49-0
Holunderstr. 11  |  33378 Rheda-Wiedenbrück
info@offi celine-gmbh.de  |  www.offi celine-gmbh.de

planen & realisierenARBEITSWELTEN

kra�-group.com

Die Kra� Group grüßt alle Schützen!

LEASING

Wir wünschen schöne 
Schützenfesttage!

Katthagenstraße 6 · 33397 Rietberg-Mastholte 
Telefon: 0 29 44 / 75 35 · info@elektro-handing.de

  Wir wünschen  

 schöne Schützenfesttage!

Anton Röhr GmbH & Co. KG | Gewerbestraße 8 | D-33397 Rietberg
Tel.: 0 29 44 / 980-0 | Fax: 0 29 44 / 980-157 | info@anton-roehr.de | www.anton-roehr.de

Wir wünschen allen ein schönes Schützenfest 2023
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Heute das Goldpaar: 1972 regierten König Heinrich IV. Westernströer und Königin Anni II. Brinkhaus  bei 
den St.-Jakobus-Schützen zusammen mit Ihrem Hofstaat.

Das Königspaar vor 40 Jahren (1983): König Heinrich V. Stallein und Königin Gisela II. Röhr. Beim Hof-
staat waren weiße Kleider angesagt.

Das Königspaar vor 25 Jahren (1998): König Bernhard II. Kleinehakenkamp und Resi I. Daniel. Begleitet wurden sie von 
einem Hofstaat in kräftigen Farben. � Fotos: privat

Der Mastholter Jubeljungschüt-
zenkönig Bernd Dirkmorfeld.

Baumaschinen  Vermietung Sudahl

www.baumaschinen-vermietung-sudahl.de

Baustoffe  •  Dienstleistung •  Erdbau

Siemensstraße 23 
33397 Rietberg-Mastholte 

Telefon: 0 29 44/978815 
Fax: 0 29 44/9788 35 
Mobil: 01 71/2 83 89 26 

E-Mail: bvs-sudahl@t-online.de

BVS

Wir wünschen allen Besuchern  
und Schützen frohe Festtage!

•  Aussaat und
Bodenbearbeitung

• Gülleausbringung mit
Schleppschläuchen

• Pflanzenschutz

• Quader- und Rundballen
pressen und wickeln

• Getreidedrusch,
Maisdrusch,CCM

• Gras- und Maissilage

Agrar-Technisches Lohnunternehmen
Rietberger Straße 35 · 33397 Rietberg Mastholte 

Tel. 0 29 44/5 83 40 · www.lu-kwf.de

Wir wünschen dem Königspaar mit seinem Hofstaat und allen Besuchern
harmonische und sonnige Schützenfesttage in Mastholte

• Miscanthus häckseln und pressen

• Häckseln von Baumstämmen und
Astwerk bis 5 cm Durchmesser

• Bäume beschneiden und fällen

• Baumwurzeln fräsen

Wir wünschen viel Spaß

beim Schützenfest!

7 

Transportarbeiten mit LKW

Agrar-Technisches Lohnunternehmen

Rietberger Straße 35 · 33397 Rietberg Mastholte
Tel. 0 29 44/5 83 40 · Fax 0 29 44/5 83 54

www.kleinewietfeld-kwf.de

•  Aussaat und
Bodenbearbeitung

• Gülleausbringung mit
Schleppschläuchen

• Pflanzenschutz

• Quader- und Rundballen 
pressen und wickeln

• Getreidedrusch, 
Maisdrusch,CCM

• Gras- und Maissilage

Agrar-Technisches Lohnunternehmen

Wir wünschen dem Königspaar mit seinem Hofstaat und allen Besuchern
harmonische und sonnige Schützenfesttage in Mastholte

• Miscanthus häckseln und pressen

• Häckseln von Baumstämmen und
Astwerk bis 5 cm Durchmesser

• Bäume beschneiden und fällen

• Baumwurzeln fräsen

Verkauf von Hackschnitzeln

für Ihre Heizung

7 

Rietberger Straße 35 · 33397 Rietberg Mastholte
Tel. 0 29 44/5 83 40 · Fax 0 29 44/5 83 54
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• Bäume beschneiden und fällen
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beim Schützenfest!

7 

Bernd Köcher GmbH & Co. KG
Lippstäder Straße 39 • 33397 Rietberg-Mastholte 

Telefon (0 29 44) 5 85 53 • Telefax (0 29 44) 5 58 54
info@koecher-sanitaer-heizung.de • www.koecher-sanitaer-heizung.de

Wir sagen Danke 
für die 25-jährige Treue!

Bernd Köcher GmbH & Co. KG · Lippstäder Str. 39 · 33397 Rietberg-Mastholte
info@koecher-sanitaer-heizung.de • www.koecher-sanitaer-heizung.de

Kundendienstmonteur (m/w/d)
zur Festeinstellung gesucht!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage
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	 17.30	 Uhr	� Antreten vor der Kirche, Abmarsch zum  
Festplatz, Aufsetzen des Vogels

	 20.30	 Uhr	� Antreten zum Großen Zapfenstreich, anschl. 
kameradschaftliches Beisammensein

 

	 9.15	 Uhr	 Antreten zum Schützenhochamt
	 14.30	 Uhr	 Antreten auf dem Festplatz
	 14.45	 Uhr	� Empfang des Königspaares und des Hofstaa­

tes mit anschl. Festumzug durch den Ort
	 15.30	 Uhr	� Begrüßung der Gäste, Ansprache, Ehrung der 

Jubilare mit anschl. Parade auf dem Festplatz
 	 18.00	 Uhr	� Vogelschießen: König der Jungschützenköni­

ge, anschließend großer Festball

	 8.00	 Uhr	� Antreten vor dem Vereinslokal zum ökumeni­
schen Gottesdienst in der Kirche für alle gefal­
lenen und verstorbenen Kameraden unter Mit­
wirkung des MGV „Sängergruß“ Mastholte 
mit anschl. Kranzniederlegung am Ehrenmal

	 9.15	 Uhr	� Abmarsch zum Festplatz, gemeinsames  
Frühstück im Festzelt

	 11.15	 Uhr	� Beginn des Vogelschießens, anschließend  
Proklamation des neuen Königspaares 

	 17.00	 Uhr	� Antreten der Schützenbruderschaft vor der 
Kirche, Krönung des neuen Königspaares,  
Abmarsch zum Festplatz

 	 21.00	 Uhr	 Wegbringen der Fahne und großer Festball

Sonntag, 25. Juni

Samstag, 24. Juni

Montag, 26. Juni

Festablauf

Taxen auf dem Festplatz.
Im Festzelt ist das Rauchen untersagt.

Zum Schützenfest lädt freundlichst ein:
St.-Jakobus-Schützenbruderschaft Mastholte e. V.
www.mastholte-online.de/schuetzenbruderschaft

Axel Fischer kommt als Stargast
Mastholte. Unsere Festwir­
te Karin und Andreas Gro­
ßevollmer konnten als Show-
Act erneut einen Stargast 
verpf lichten. Am Sonntag­
abend, 25.Juni, kommt Schla­
gersänger Axel Fischer nach 

Mastholte. Seine größten Er­
folge sind mit „Amsterdam“ 
und „Norderney“ zwei Ohr­
würmer, die zum Mitsingen 
anregen. Freuen dürfen sich 
die Gäste auch auf weitere 
seiner mitgebrachten Hits.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3 
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8 

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen 
Sonderposten · Importpartien

Schulheft DIN A4    
versch. Lineaturen 
. . . . . . . . . . . . . . . . . 0,59

Vokabelheft   
DIN A4 oder DIN A5 
. . . . . . . . . . . . . . . ab 0,79

Trolley-Koffer  
strapazierfähiges Textilgewebe, 2 Vortaschen, Erweite-
rungsfalte, 4 Rollen, schwarz, grau, dunkelblau 
50 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  19,99 
60 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34,99 
70 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 44,99 
Kofferband 2 cm x 5 m 
farbig, inkl. Adressanhänger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,50 

ACHTUNG:  
die große Schulanfangs-Aktion beginnt,  

Riesenauswahl an Schul- und Bürobedarf!! 
 
 
Schnellhefter DIN A4  
5 Stück Pappe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,99 
10 Stück Kunststoff . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99 

Teleskop-Gießstab 
mit 6 Funktionen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  19,99 
Impulssprenger 
mit Erdspieß, für 314 m²   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4,99 

Außerdem viele verschiedene Schläuche,  
Anschluss- und Verbindungsstücke,  

Bewässerungsschläuche, große Rasensprenger 

Family-Pool von Bestway 
aufblasbar, 262 x 175 x 51 cm . . . . . . . . . . . . . . . .  19,99 

Wir führen insgesamt     
40 verschiedene Pools der Firma Bestway. 
Da ist bestimmt auch etwas für Sie dabei -  

alles zu Super-Schnäppchen-Preisen !

Meisterbetrieb ELEKTROTECHNIK

Graswinkel 36
33397 Rietberg

Fon  0 29 44  - 97 49 000

info@freise elektrotechnik de

Graswinkel 36
33397 Rietberg

Fon  0 29 44  - 97 49 000

info@freise-elektrotechnik.de
www.freise–elektrotechnik.de

Telefonie I Video I Alarm I Installation

Wir wünschen allen ein 
schönes Schützenfest!
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Frenser Recyclinghof auf neuer Anlage in Mastholte
Kompetenter, serviceorientierter Partner für private und gewerbliche Abfallentsorgung 

Mastholte (dg). „Nur mit ver­
antwortungsvoller Trennung 
und Rückführung anfallender 
Abfälle in den Wertstoffkreis­
lauf betreiben wir unseren er­
weiterten Fachbetrieb“, erklärt 
Andreas Bohmeier seine um­
fangreichen Investitionen im 
Gespräch mit dem Rietberger 
Stadtanzeiger. Auf 6.000 qm 
neuer Betriebsf läche an der 
Siemensstraße 12-16 realisiert 
Frenser täglich, von montags 
bis samstags, produktbezoge­
ne fachgerechte Abfallverwer­
tung. 
Der übersichtlich geordne­
te, saubere Betriebshof, bietet 
ausreichend Platz zur Anliefe­
rung von Abfällen aus privaten 
Haushalten oder Gewerbebe­
trieben wie z. B. Metall- und 
Elektroschrott, Holz, Bau- 
und Abbruchabfälle, Sperr­
müll, Grünabfälle, u.v.m
Frenser bündelt in seinem 
freundlich geführten Famili­
en-Unternehmen drei geschätz­
te Full-Service-Angebote als 
heimischer Entsorgungs-Spe­
zialist: Abbruch-, Container- 
und Recyclinghof-Leistungen. 
2014 übernahm Andreas Boh­
meier den Mastholter Betrieb 
von Eduard Frenser und baute 
ihn mit seinem Team bis heu­

te kontinuierlich weiter aus. 14 
geschulte und erfahrene Mit­
arbeitende sind im Einsatz bei 
Abbrucharbeiten, im Cont­
ainerdienst oder als helfende

Eigener Containerdienst
für Entsorgungen buchbar

Hände auf dem Recyclinghof. 
Mit ca. 300 Containern un­
terschiedlicher Größen und 
entsprechendem Fahrzeug­
park, wird der hauseigene 

Containerdienst ständig ge­
bucht für Entsorgungen im 
privaten und gewerblichen Be­
reich. Eine schnelle, zuverläs­
sige und zeitsparende Lösung. 
Ebenso sorgen Transporte 
von Schüttgütern, leistungs­
starke Bagger, Radlader und 
Transportfahrzeuge bei Fren­
ser für objektbezogene vor­
teilhafte Lösungen. Anfal­
lender Bauschutt gelangt in 
die Brecher-Anlage auf dem 
Recyclinghof, wird in seine 

Bestandteile getrennt und als 
Wertstoff neu verwendet. „Die 
Resonanz auf unser Full-Ser­
vice-Angebot ist sehr erfreu­
lich“, bestätigt Danny Kappel, 
Betriebsleiter und Proku­
rist bei Frenser. „Gepf legt, 
zuverlässig, freundlich und 
fachkompetent sind beliebte 
Eigenschaften unserer erfolg­
reichen Firmen-Philosophie“, 
resümiert Danny Kappel mit 
Blick auf das stetige Wachs­
tum im Unternehmen.

– Anzeige –

Leidenschaft und Engagement für zuverlässige, fachgerechte Entsorgungs-Aufgaben 
im Familienbetrieb. Tochter Paula Bohmeier (v. li.), Andreas Bohmeier (Inhaber) und 
Danny Kappel (Prokurist und Betriebsleiter). � Foto: RSA/Rehling

6.000 qm Recyclinghof vom Feinsten. Frensers neuer Standort an der Siemensstraße 12-16. Sauber und über-
sichtlich strukturiert  bietet er Platz für verschiedene Abfallarten aus privater und gewerblicher Anlieferung. 
Verwaltungsgebäude, Fahrzeug- und Maschinenpark, im rechten Geländeteil Brecher- und Sortieranlage für 
Bauschutt. Öffnungszeiten:  Mo. - Fr.  7 - 17 Uhr, Sa. 8 - 12 Uhr.� Fotos: Werksfoto Frenser (2)

Abbrucharbeiten kleiner Gebäude bis zu Mehrfa-
milienhäusern, Erdarbeiten, Schüttgut-Transporte, 
Containerdienste im Frenser Full-Service.
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– Anzeige –Moderne Ausstellung zu
nachhaltigen Gartenideen 
Westerhorstmann stellt über 500 Produkte aus

Delbrück. Das Bauzentrum 
Westerhorstmann bietet den 
Kunden die neuste und mo­
dernste Gartenausstellung der 
gesamten Region. Die neue 
Gartenwelt zeigt eine Pro­
duktvielfalt von über 500 ver­
schiedenen Produkten auf rund 
400 m² Ausstellungsf läche. 
Beim Bau der neuen Ausstel­
lung und Auswahl der neuen  

Große Materialienauswahl
aus der heimischen Region
 
Produkte stand die Nach­
haltigkeit unter dem Motto 
mehr lokal, weniger global 
im Fokus! „Diese neue Aus­
stellung ist nicht nur vielfäl­
tig und einzigartig, sondern 
auch nachhaltig – das ist uns 
besonders wichtig!“ betont 
Inhaber Bernhard Wester­

horstmann: „In unserer Aus­
stellung zeigen wir eine große 
Auswahl an regionalen Mate­
rialien. Von Mauersteinen aus 
Anröchte bis hin zu Schie­
fertafeln aus dem Rheinland. 
Besonders ist nicht nur un­
ser breitgefächertes Produkt­
segment an robusten Beton­
steinen, sondern auch unsere 
große Auswahl an ausgefal­
lenen Sichtschutzelementen, 
pf legeleichten Betonplatten 
und langlebigen Feinstein­
zeugplatten. Mit zwei Metern 
Länge sind die größten Fein­
steinzeugplatten verbaut.“ Die 
Fachberater vom Bauzentrum 
Westerhorstmann können so 
in der neuen Gartenwelt über 
ein unfassendes Portfolio be­
raten und den Kunden ein 
breit gefächertes Sortiment 
zeigen.

Das Bauzentrum Westerhorstmann stellt in der neuen Gartenwelt über 
500 Produkte aus regionalen Materialien aus.� Foto: privat

Selbst die Sonne hat gelacht bei guter Feier-Laune
Rietberg (dg). Strahlend blauer 
Himmel, feinste Sommer-Tem­
peraturen, kombiniert mit ei­
nem fröhlich, bunten Unterhal­
tungsprogramm, lockte Groß 
und Klein an den Tiergar­
tenweg. Auf dem Betriebshof 
der Firma Peuckmann haben 
die Grafschaftler Karnevalis­
ten zum Sommerfest einge­
laden. Wieder ein humorvol­
les Sommer-Vergnügen, nach 
der Premiere im letzten Jahr. 
Sportlicher Spaß und Spiel­
komik  beim Menschen-Ki­

die jüngeren Besucher bei ei­
ner Kinder-Olympiade auf grü­
ner Wiese. Dieser kreative Ge­
schicklichkeits-Parcours war 
Programmteil des Jugend-El­
ferrates. 
Erfrischende Getränke, Le­
ckeres vom Imbiss sowie eine 
Longdrinkbar versorgten die 
Humor-Giganten bis zum frü­
hen Morgen. Fanfarenzug und 
DJ heizten die fröhliche Atmo­
sphäre auf zu einem erneut ge­
lungenem Sommerfest.    
� Fotos: RSA/Rehling

cker-Turnier war gleich zu Be­
ginn am Samstagnachmittag 
Teilnehmer- und Zuschauer­
magnet. Überwiegend Mann­
schaften aus Reihen der GK­
GR standen auf der Meldeliste. 
Bei vier Minuten schonender 
Wettkampfzeit spielte Jeder 
gegen Jeden. Als Sieger wur­
de die Betriebsmannschaft von 
Peuckmann bejubelt, die im Fi­
nale die Truppe von Potsch mit 
2:1, nach dramatischem Sie­
benmeter-Schießen, bezwang. 
Parallel dazu vergnügten sich 
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GARTENIDEEN IN UNSERER 
NEUEN AUSSTELLUNG!

Rundherum erholt: Krise mit Return gemeistert
TC Neuenkirchen feiert 50-jähriges Jubiläum – Tennisverein stand kurz vor der Auflösung

Neuenkirchen. Der Tennis­
club Neuenkirchen (TCN) 
hat zuletzt das 50-jährige Be­
stehen mit einem Spaßturnier 
und einem Fest gefeiert. Dass 
es den Verein ein halbes Jahr­
hundert geben würde, war vor 
kurzer Zeit nicht absehbar. Der 
TCN steckte in großen Schwie­
rigkeiten, aus denen man aber 
gestärkt hervorging. Nach dem 
Return aus der Krise blicken die 
Verantwortlichen wieder opti­
mistisch in die Zukunft. Rück­
blick ins Jahr 2019: Von ehe­
mals über 250 Mitgliedern 
blieben beim TC Neuenkir­
chen nur noch 52 Tennisspie­
lerinnen- und Spieler übrig. Die 
Anlage an der Langen Straße 
wurde zurückgebaut, schon 
2018 wurde der damalige Vor­
stand beauftragt, eine Vereins­
auflösung zum Ende des Jahres 
2020 zu prüfen. Heute ist von 

dieser Krise nichts mehr zu spü­
ren, man hat – um in der Ten­
nissprache zu bleiben – das Bre­
ak geschafft, hat alles wieder in 
der eigenen Hand. 
In seiner Ansprache würdig­
te der ehemalige langjährige 

Vorsitzende Hermann Lütke­
bohle dabei eine Gruppe jün­
gerer Bürger, die sich dem TC 
Neuenkirchen anschlossen und 
eine Initiative zum Erhalt des 
Vereins starteten. Heute jagen 
110 Sportler der gelben Filz­

kugel hinterher, der 2019 ge­
wählte Vorstand um den Vor­
sitzenden Carsten Böhle blickt 
optimistisch in die Zukunft.
Gegründet wurde der TCN 
am 29. Mai 1973. „Damals 
wie heute soll der TCN eine 
Heimat für jedermann sein“, 
so Böhle während der Feier, zu 
der neben Rietbergs Bürger­
meister Andreas Sunder auch 
befreundete und benachbarte 
Vereine eingeladen waren. 
Im Alter von 50 Jahren zeigt 
sich der Tennisclub rundher­
um erholt. „Wir haben speziell 
im Kinder- und Jugendbereich 
zwar noch Nachholbedarf, aber 
der Weg stimmt“, sagt der Vor­
sitzende Carsten Böhle. Inter­
essierte sind beim TCN immer 
willkommen, die Kontakt­
daten gibt es auf der Home­
page des Tennisvereins: www.
tcn-neuenkirchen.de

Der aktuelle Vorstand mit dem Vorsitzenden Carsten Böhle (von links), 
Sportwartin Stefanie Lorenz, Schriftführer Thorsten Sellin, Kassiere-
rin Ulrike Lampe, dem zweiten Vorsitzenden Hendrik Nieweg sowie 
Platzwart Rolf Lampe blicken optimistisch in die Zukunft. �Foto: privat
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Bestwig. Der Freizeitpark 
„FORT FUN Abenteuerland“ 
bei Bestwig im Sauerland zählt 
seit über einem halben Jahr­
hundert zu den führenden 
Freizeitadressen in Südwestfa­
len und lockt mit Nervenkitzel 
und Naturmomenten, mit Ad­
renalin und Erholung.
In der malerischen Natur der 
Sauerländer Berge bietet der 
Park nicht nur eine Mischung 
aus vielseitigen Attraktionen, 
sondern auch eine Auswahl an 
spannenden Events und hu­
morvollen Shows.
Ob rasante Fahrten in der Ach­
terbahn, fröhliche Erfrischun­
gen in der Wildwasserbahn, 
vergnügte Fahrten auf dem 
Trapper SLIDER - die längste 
Rodelbahn in einem Freizeit­
park, abenteuerliche Gleitf lü­

In diesem Jahr hält der Park 
eine Neuheit für seine Gäste 
parat: die Yakari Erlebniswelt!
Die neue Schlauchboot-Was­
serrutsche „Yakaris rutschi­
ge Wasserfälle“ und die neue, 
schienengeführte Pferdereit­
bahn „Kleiner Donners wilder 
Ritt“ lassen die Besucher/in­
nen in die Welt des abenteu­
erlustigen Jungen vom Stamm 
der Sioux abtauchen.
Der RSA verlost dreimal je­
weils zwei Eintrittskarten für 
das FORT FUN. Wer die­
se gewinnen möchte, ruft am 
Donnerstag, 29. Juni, um 10 
Uhr die Gewinnhotline unter 
Tel. 05244/9609190 an. Die 
Karten werden den Gewinnern 
dann zugesendet. Weitere Infos 
zum Sauerländer Freizeitpark 
unter FORTFUN.de.

Die schienengeführte Pferdereitbahn „Kleiner Donners wilder Ritt“ 
gehört zu den Neuheiten im Abenteuerland.� Foto: privat

ge im Drachenflieger WILD 
EAGLE oder wahre Kunst­
f lüge mit den Thunderbirds: 

Diesen Freizeitpark-Spaß er­
lebt die Familie nur im FORT 
FUN Abenteuerland.

Ferienspaß in Achterbahn und Erlebniswelt
Der RSA verlost am 29. Juni Eintrittskarten für das FORT FUN Abenteuerland

Campingurlaub „Am Furlbach“
Schloß Holte-Stukenbrock.  
Ob im Zelt, Wohnwagen, 
den urigen Schlaffässern 
oder unseren Komfort-Feri­
enwohnungen, auf dem Cam-
pingplatz „Am Furlbach“ 
in Stukenbrock-Senne fin­
den Sie in den Sommerferien 

den idealen Ausgangspunkt 
für Ausflüge, Radtouren und 
Wanderabenteuer. Spielplätze 
ergänzen das naturnahe An­
gebot für die ganze Familie. 
Weitere Informationen unter 
Tel. 052 57/3373 oder www. 
CampingplatzAmFurlbach.de

Die Stadtbibliothek ist vorbereitet: (v. l.) Julia Bröckling (Leitung 
Stadtbibliothek), Klimaschutzmanagerin Svenja Schröder (Sponso-
rin), Walter Maaß (Vorstand der Dr.-Klaus-Seppeler-Stiftung) und 
Jennifer Bader (Leitung Stadtbibliothek). � Foto: privat 

Lesespaß für die Ferien
400 neue Medien für den Sommer-Lese-Club

Rietberg. Start frei für den 
diesjährigen Sommer-Le­
se-Club. Damit die Sommer­
ferien spannend werden, hat 
die Stadtbibliothek Rietberg 
mehr als 400 neue Bücher an­
geschafft. Seit dem 6. Juni 
können diese nun ausgeliehen 
werden.
„Mit unseren Medien decken 
wir eine riesige Themenpalet­
te ab“, sagt Julia Bröckling, die 
gemeinsam mit Jennifer Bader 
die Stadtbibliothek leitet. An­
gesprochen sind alle Schüle­
rinnen und Schüler aus Riet­
berg, aber auch Erwachsene. 
Einzelpersonen oder Teams 
(zwischen 2 und 5 Personen) 
sollten in den Sommerferien 
möglichst viele Bücher lesen. 
Auch die Beteiligung an Mit­
machaktionen zählt. Lesepa­
ten der Stadtbibliothek über­
prüfen, ob ein Buch gelesen 
wurde. Für jede erledigte Auf­

gabe und jedes gelesene Buch 
erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen Stem­
pel in ihr Logbuch. Logbücher 
sind bei der ersten Ausleihe in 
der Stadtbibliothek erhältlich. 
Bis zum Ende der Sommerferi­
en (4. August) können Medien 
im Rahmen des Sommer-Le­
se-Clubs der Stadtbibliothek 
ausgeliehen werden. Die 400 
neu angeschafften Medien ste­
hen exklusiv den Mitgliedern 
des Sommer-Lese-Clubs zur 
Verfügung. 
Die Logbücher werden am En­
de des Aktionszeitraumes ein­
gesammelt und von einer Jury 
ausgewertet. Alle Teilnehmer 
erhalten Urkunden. Schüler 
der weiterführenden Schulen 
bekommen zudem einen posi­
tiven Zeugniseintrag. Die Ab­
schlussparty mit Übergabe der 
Urkunden und Gewinne findet 
am 16. September statt.
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Naturglück und Urlaubsfeeling in der Flora Westfalica
Der drei Kilometer lange Park bietet Besuchern eine tolle Mischung aus Erholung und Action
Rheda-Wiedenbrück. Flo­
ra Westfalica - so heißt der 
drei Kilometer lange Park, der 
die historischen Altstädte von 
Rheda und Wiedenbrück ver­
bindet. Die ehemalige Lan­
desgartenschau zählt zu den 
schönsten innerstädtischen 
Parks in Westfalen und ist je­
derzeit kostenlos zugängig. 
Ob mit geschlossenen Augen 
im Rosengarten an den Blü­
ten schnuppern, um den Ems­
see f lanieren oder die Ruhe in 
der Emsaue genießen, hier fin­
det jeder sein ganz persönliches 
Glück in der Natur. Müde vom 
Laufen? Dann können sich 
Gäste ganz gemütlich mit der 
neuen Fahrrad-Rikscha kut­
schieren lassen.
Langeweile ist im Flora-West­
falica-Park ein Fremdwort. 
Unbedingt Zeit mitbringen 
und dann geht es los. An der 
Mittelhegge wagen sich mu­

tige Klettermaxe den Seilzir­
kus hinauf oder versuchen ihr 
Glück auf dem Motorik-Trail. 
In der neu gestalteten Spielerei 
sind die Minigolfbahnen be­
gehrt, während die Kids sich 

im Wasserspielgarten abküh­
len, in Bottichen auf dem Teich 
staken oder mit den Ziegen auf 
der Streichelwiese kuscheln.
Wow – im Skatepark „Al­
tes Klärwerk“ begeistern Ska­

ter mit ihren Kunststücken 
auf der 850 qm großen Anla­
ge, und ab Sommer sorgt der 
neue Pump-Track bei Bikern 
und Inline-Skatern für zusätz­
lichen Spaß.
Und was kann man noch erle­
ben? Eine Stadtführung durch 
die historischen Gassen, einen 
Besuch im Wasserschloss Rhe­
da, einen Bummel durch die 
kleinen, inhabergeführten Ge­
schäfte, verschiedenste Rad­
routen ganz ohne Steigung. 
Zudem warten den gesamten 
Sommer über tolle Veranstal­
tungen in der neuen Stadthal­
le Rheda-Wiedenbrück auf die 
Besucher.
Weitere Informationen gibt es 
in der Flora Westfalica-Ge-
schäftsstelle am Rathausplatz 
8-10, 33378 Rheda-Wieden­
brück, telefonisch unter 05242-
9301-0 oder im Internet unter 
www.flora-westfalica.de

Wer müde vom Laufen ist, kann sich auch bequem mit der Fahrrad-Rik-
scha durch die Flora Westfalica kutschieren lassen.� Foto: D. Ketz

Workshop „Singen im Chor“
Rietberg. Die Sommerferien 
sind da. Zeit, mal etwas An­
deres zu machen, z.B. einen 
Tag lang im Chor zu singen! 
Am Samstag, 8. Juli findet 
der dazu passende Workshop 
„Singen im Chor“ statt. Alle 
zwischen 11 und 99 Jahren, 

die Spaß am Singen haben, 
sind eingeladen, gemeinsam 
Chorstücke aus unterschied­
lichen Epochen zu erarbeiten 
und abends in der Hl. Messe 
vorzutragen. Anmeldebögen 
liegen in den Kirchen und im 
Pfarrbüro aus. 

Camping, Schlaff ässer
& Ferienwohnungen

Neu auf unserer 
Sonnenterrasse:

 Eis, Getränke,
Kaff eespezialitäten

und mehr

Campingplatz „Am Furlbach“

Tel.: 0 52 57 - 33 73
Am Furlbach 33, 33758 Schl. H.-Stukenbrock

 www.CampingplatzAmFurlbach.de 

Anz_CampingplatzAmFurlbach Sommer2023_89 x 50 mm.indd   1 02.06.2023   15:32:13

Umfangreiches Aktionsprogramm bei den Ferienspielen 
Akteure und Vereine stellen breitsgefächertes Kreativ-, Sport-, Naturprogramm auf die Beine

Rietberg. Mit einem um­
fangreichen Spiel- und Ak­
tions-Programm will die Stadt 
Rietberg den Kindern und Ju­
gendlichen in den Sommerfe­
rien wieder reichlich Unterhal­
tung und Abwechslung bieten. 
Für den Zeitraum der Schul­
ferien, vom 22. Juni bis 6. Au­
gust, beteiligen sich wieder al­

lerhand Akteure und Vereine 
an den jährlichen Ferienspielen.
Das gesamte Programm ist 
im Internet auf der Seite feri­
enspiele.rietberg.de nachzule­
sen. Dort sind gleich mehrere 
Dutzend Angebote in vier Ka­
tegorien einsortiert: Kreatives, 
Sport, Natur, Familie. Dort gibt 
es dann Angebote wie T-Shirts 

bemalen, Wasserski fahren, 
Tennisspielen oder ein Wild­
niscamp für Familien. Meist 
gibt es mehrere Angebote täg­
lich, die für schöne Ferien sor­
gen. Manche Angebote sind 
kostenfrei, andere sind kosten­
pflichtig. Viele Akteure – zu­
sammengefasst als »Lokale 
Bündnisse für Familie« – beteili­

gen sich zum wiederholten Mal.
Es lohnt sich, auch in den kom­
menden Wochen immer mal 
wieder die Übersicht zu prü­
fen, weil laufend weitere An­
gebote eingepf legt werden.
Das gesamte Ferienspielpro­
gramm kann ausschließlich 
online eingesehen werden unter 
https://ferienspiele.rietberg.de. 
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Schloß Holte-Stukenbrock. 
„Roadway Australia“ - so heißt 
die neue Auto-Safari-Erwei­
terung im Safariland Stuken­
brock! Das größte Löwenrudel 
Deutschlands in Stukenbrock 
zu beobachten ist atemberau­
bend. Neu ist jetzt allerdings, 
dass die Auto-Tier-Safari er­
weitert wurde, genauer gesagt 
um ein Areal von rund 4.000 
qm. Die gelben Schilder verra­
ten es. Nicht weit von der Stra­
ße entfernt sind aus dem Auto­
fenster Emus und Kängurus zu 
beobachten – wie in Australi­
en eben. Erstmals seit über 20 
Jahren wird also die Safari für 
Autos im Safariland erweitert.
Eine weitere Anlage wurde im 
Safariland neu besetzt und wird 
zum „Tal der Büffel“. Hinter 
den goldenen Kuppeln des asi­

kuszelt nebenan klingt schon 
Musik herüber. Nach 3 Jah­
ren Show-Pause im Chapiteau 
startet das Safariland mit der 
neuen Show „Marlene in der 
Zirkus-Schule“ in die Saison. 
Das zweite neue Showhigh­
light spielt im Wilden Westen. 
„Manitu“ hat seinem Häupt­
ling eine große Aufgabe gege­
ben. „Die neue Western-Show 
„Der Schatz von Manitu“ wird 
Kinder und Erwachsene glei­
chermaßen begeistern“, ist sich 
Markus Köchling sicher.
Der RSA verlost an seine Le­
ser jeweils dreimal zwei Kar­
ten. Wer diese gewinnen möch­
te, ruft am Dienstag, 27. Juni 
um 10 Uhr unsere Gewinnhot­
line an unter 05244/9609190. 
Viel Glück bei der Verlosung 
und viel Spaß im Safariland.

Aufregendes Wildtier-Safari-Erlebnis im eigenen Auto 
Safariland lockt mit neuen Tieren, Shows und der Auto-Safari-Erweiterung „Roadway Australia“ 

Im Safariland Stukenbrock lässt sich das größte Löwenrudel Deutsch-
lands per Auto-Tier-Safari beobachten.� Foto: privat

atischen Tigerpalastes sind nun 
die asiatischen Wasserbüffel 
„Akeno“ und „Buba“ eingezo­
gen. „Baumwurzeln hin- und 
herschieben und mit Sandhau­
fen kämpfen gehören zu den 
Lieblingsbeschäftigungen ge­
nauso wie ausgiebiges Baden – 
Wasserbüffel eben“, sagt Zoo­

direktor Markus Köchling.
Aus dem Tierland geht es jetzt 
ins Freizeitland, denn auch 
hier wurde Neues erschaffen. 
„Safari-Jump“ heißt die neue 
Hüpfburgenfläche hinter der 
Superrutsche. Verschiede­
ne Hüpfburgen sorgen für 
mächtig Spaß. Aus dem Zir­

ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich 10:00 -18:00 Uhr  
(auch an Feiertagen und 
in den Ferien) 

www.tierpark-nadermann.de 

Tierpark Nadermann, Grafhörster Weg 5, 33129 Delbrück-Schöning
Tel.: 0175 – 40 83 764 | info@tierpark-nadermann.de

Folgt uns gerne auf

IN DEN SOMMER- 

FERIEN 2023

NEU WASSER- 

SPIELPLATZ  
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Für Ihre Fragen rund um 
das Thema Immobilie ste-
hen Ihnen Bettina Liene-
kampf-Beckel sowie unser 
gesamtes Team jederzeit 
gerne zur Verfügung.

SKW Haus & Grund Immobilien GmbH
Strengerstraße 10 • 33330 Gütersloh

05241 / 9215 - 0
www.skw.immobilien

Attraktive Lage von Rietberg
Gute Lage in unmittelbarer Nähe zum Gar-
tenschaupark. 2Parteienhaus, Bj. 1965,  
655 m² Erbpachtgrundstück, Jahreserb-
pacht € 753,25, Restlaufzeit bis 2064, ca. 
145 m² Wohnfläche + weitere Nutzfläche 
im ausgebauten Dachgeschoss, Garage
Bedarfsausw., Gas, 168,3 kWh/(m²·a) EEK F
Kaufpreis: € 259.000
	Markus Baum, Tel. 05241/9215-29,
 Objekt-Nr. 4001 G

Besichtigen ist einfach... 
 mit unserem virtuellen 360° Rundgang.

Großzügig gebaut in den Siebzigern.
Klassisches Einfamilienhaus, Bj. 1974 mit 
Garage, 759 m² Grundstück, ein Traum für 
den Hobbygärtner. ca. 149 m² Wfl. mit ge-
mütlicher Kaminecke und großer Sonnen-
terrasse, Vollkeller,  Kaufpreis € 419.000
Bedarfsausw., Öl(2006), 184,5 kWh (m²·a), 
EEK G
  Bettina Lienekampf-Beckel, 05241/9215-11,
 Objekt-Nr.: 4044 G

Martinschule gewinnt beim Nichtraucherwettbewerb
Klasse 8a freut sich über Hauptpreis von 5.000 Euro beim Wettbewerb „Be smart - don‘t start“

Die Klasse 8a der Martinschule freut sich zusammen mit Lehrerin Ina Driller über den Hauptpreis im Wert 
von 5.000 Euro. Mit dem Geld soll nun eine Klassenfahrt unternommen werden. � Foto: RSA / Steinberg

Neuenkirchen. Der Gewin­
ner des bundesweiten Wettbe­
werbs für rauchfreie Schulklas­
sen „Be Smart – Don’t Start“ 
steht fest: Die Klasse 8a der 
Martinschule aus Rietberg 
gewinnt den Hauptpreis der 
Bundeszentrale für gesund­
heitliche Aufklärung (BZgA) 
über 5.000 Euro. 
Deren Klassenlehrerin Ina 
Driller überraschte ihre Schü­
lerinnen und Schüler im Un­
terricht mit der freudigen 
Nachricht und mit einem Be­
such der Wettbewerbsverant­
wortlichen der BZgA, des 
Instituts für Therapie- und 
Gesundheitsforschung (IFT-
Nord) und der AOK Nord­
west. „Unsere Schülerinnen 
und Schüler haben nicht nur 
in diesem Jahr bewiesen, dass 
sie rauchfrei sind und bleiben. 
Sie haben auch im vergangenen 

Jahr am Wettbewerb erfolg­
reich teilgenommen und wur­
den nun verdient mit dem Preis 
belohnt“, so Driller. In West­
falen-Lippe zeigten bei der 26. 
Auflage des größten Präventi­
onsprogramms zum Rauchen 
insgesamt 803 Klassen Flag­
ge für das Nichtrauchen. Bun­
desweit motivierte der Wettbe­

werb im Schuljahr 2022/2023 
insgesamt 6.020 Klassen mit 
mehr als 155.000 Schülerin­
nen und Schülern, rauchfrei 
zu bleiben. 82,8 Prozent waren 
erfolgreich bis zum Ende da­
bei. „Der Nichtraucher-Wett­
bewerb hat dazu beigetragen, 
dass das Thema ‚Nichtrauchen‘ 
sehr praxisnah und kreativ in 

den Unterricht integriert wer­
den konnte. Meine Schülerin­
nen und Schüler haben sich 
gemeinsam für das Nichtrau­
chen entschieden und damit 
eine wichtige Weiche für ein 
gesundes Leben gestellt. Ich 
bin sehr stolz auf sie“, freut 
sich auch der stellvertretende 
Schulleiter Achim Röser.



22

               /Nr. 1.146  22.06.2023

Von links nach rechts: Christopher Frese (Adjutant), Anna Bartels und Leon Ottemeier (Jungschützenkönigspaar), Britta Brasse und Meinolf 
Bäumker, Anette und Thomas Hünemeier, Bärbel und Olaf Hünemeier, Wigbert Frese (Kaiser), Ludger Glasemacher (Zemo), Ulrike Schütz 
(Königin), Tanja Glasemacher, Hubert Handing und Monika Brockschnieder-Handing, Bernd und Angelika Bücker, Werner und Annegret Wil-
helmstrop, Niklas Hünemeier (Adjutant) � Fotos: RSA/Rehling/Steinberg

Durch Schützenhilfe zum Schützenkaiser
Wigbert Frese ist neuer Regent bei den St.-Hubertus-Schützen

Bereits am Sonntag ging es bei 
den Jungschützen um die Kö­
nigswürde. Der 190. Schuss 
brachte in einem spannenden 
Wettkampf die Entscheidung 
um die Regentschaft. Strah­
lender Sieger: der 23-jähri­
ge Feinwerkmechaniker Le­
on Ottemeier. Er regiert den 
Nachwuchs der Bokeler Schüt­
zen in den kommenden 12 
Monaten zusammen mit sei­

ner Königin Anna Bartels. Die 
Krone des Holzadlers holte 
sich Tim Wimmelbücker mit 
dem 40. Schuss, den Apfel 
Robin Münster und das Zep­
ter Marcel Grondorf.  Über die 
Flügel durften sich Nils Hü­
nemeier und Tim Böckmann 
freuen. 
Das Highlight folgte mit  dem 
Vogelschießen am Montag. 
Schnell war die Entscheidung 

bei den Insignien gefallen. 
So sicherte sich André Frei­
se bereits mit dem 9. Schuss 
die Krone. Das Zepter ging 
an Pia Grefer (20. Schuss) und 
der Apfel an Marvin Erkelenz 
(34. Schuss). Stefan Pörtner 
konnte mit dem 124. Schuss 
den rechten Flügel vom Ad­
ler lösen und der linke Flü­
gel ging mit dem 144. Schuss 
an Michael Aulbur. Um 13.13 

Der alte Thron konnte die Uniformen ablegen und be-
freit in Sandalen und Socken über den Platz laufen.

Viele Besucher verfolgten bei strahlendem Sonnenschein den Schieß-Wettbewerb auf dem 
Bokeler Schützenplatz.

Das Jungschützenkönigspaar Anna 
Bartels und Leon Ottemeier.

Bokel. Zahlreiche Besucher waren am Fest-
wochenenden bei strahlendem Sonnenschein 
auf dem Schützenplatz in Bokel erschienen, 

um fesselnde Wettbewerbe am Gewehr zu 
verfolgen und die neuen Regenten ausgie-
big zu feiern. 
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Kurz nach seinem goldenen Schuss lässt sich der neue Schützenkaiser 
Wigbert Frese an den jubelnden Zuschauern vorbei ins Zelt tragen.

Die Rietberger Jungschützen hat-
ten beim Vogelschießen viel Durst.

Während die neue Königin Ulrike Schütz die Krone aufgesetzt bekommt, 
holt sich Wigbert Frese letzte Tipps bei seinem Vorgänger Marco Grefer.

Uhr war der Wettbewerb dann 
entschieden – der neue König 
stand fest – die letzten Reste 
des Holzadlers waren gefallen. 
Nach dem nur noch drei An­
wärter am Gewehr übrig ge­
blieben waren, setzte sich 
Wigbert Frese mit dem 186. 
Schuss gegen die noch ver­
bliebenen Mitbewerber Jakob 
Igelhorst und seinen Schwie­
gersohn Mario Lücke durch. 
„Ich hätte Mario gerne gehol­
fen, aber jetzt freue ich mich, 
dieses Mal als Kaiser, die Bo­
keler Schützen anzuführen 
und mit dem Thron ein tolles 
Jahr zu genießen“, sagte Wig­
bert Frese, der daraufhin auf 
den Schultern seiner Schüt­
zenbrüder durch die jubelnde 

Menge ins Zelt getragen wur­
de, wo eine lange Partynacht 
auf den Thron wartete. Der 
60-jährige KFZ-Meister war 
genau vor 25 Jahren Regent der 
Bokeler St.-Hubertus-Schüt­
zen und führt nun als Kaiser 
die Bruderschaft zusammen 
mit seiner Lebensgefährtin 
Ulrike Schütz an. Zur Thron­
gesellschaft gehören: Hubert 
Handing und Monika Brock­
schnieder-Handing, Meinolf 
Bäumker und Britta Brasse, 
Thomas und Anette Hüne­
meier, Olaf und Bärbel Hüne­
meier, Werner und Annegret 
Wilhelmstrop, Bernd und An­
gelika Bücker sowie die Adju­
danten Christopher Frese und 
Niklas Hünemeier. 

Ehrungen und Beförderungen bei den Schützen
Bokel. Zum Auftakt des 
Schützenfestes der St.-Hu­
bertus-Schützengilde am 
Samstag standen verschie­
dene Beförderungen auf dem 
Programm, die vom Oberst 
André Siefert vorgenom­
men wurden. Zum Unterof­
fizier: Tim Böckmann, Jan 
Brockschnieder, Björn Hü­
nemeier, Kasper Vogelsang 
und Andreas Brockschnie­
der. Zum Feldwebel: Sascha 

Grefer, Daniel Mertens und 
Lukas Wiemann. Zum Leut­
nant: Martin Böckmann, Oli­
ver Brentrup, Marco Grefer, 
Niklas Martinschledde und 
Heinz-Josef Zurwiehe. Zum 
Oberleutnant: Alfred Oester­
wiemann. Zum Hauptmann: 
Franz-Josef Doppmeier.
Neben den Beförderungen 
wurden auch verschiedene 
Schützen für ihre Verdiens­
te gewürdigt. So bekamen 

Reinhold Grondorf und Ul­
rich Martinschledde durch 
den Bezirks- und Diözesan­
bundesmeister Mario Klei­
nemeier das Silberne Ver­
dienstkreuz übereicht. André 
Siefert wurde mit dem Ho­
hen Bruderschaftsorden aus­
gezeichnet und Mario Klei­
nemeier überreichte das 
Ehrenkreuz des Sports in 
Bronze an seinen Schützen­
kameraden Ralf Deppe.

In der Mittagshitze am Bokeler Schützenplatz waren schattige Sitz-
plätze unter den Schirmen heiß begehrt.

Für die passende musikalische Begleitung beim Vogelschießen sorgten die 
Rietberger Jäger/Musikfreunde Bokel.
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Viele Informationen findest  
du auf unserer Karriereseite:  
www.spk-grv.de/karriere

Was willst du mehr?  
Die Ausbildung  
bei der Sparkasse.  
Du willst richtig was bewegen, statt nur drüber 
zu reden? Bei uns erwartet dich ein praxis-
naher Einstieg in eine Karriere mit vielfältigen  
Entwicklungsmöglichkeiten und jeder Menge 
Sinn – für dich und für uns alle. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung. 

Mehr verändern. 
Weniger verbiegen.

S
Sparkasse 

Gütersloh-Rietberg-Versmold

Kostenlose Erstberatung
pro Wirtschaft GT informiert zu Gründungen
Kreis Gütersloh. Die pro 
Wirtschaft GT, die Wirt­
schaftsförderung im Kreis Gü­
tersloh, ist am Mittwoch, 14. 
Juni, mit einem kostenlosen 
Erstberatungsangebot in der 
IMA Innovationsmanufaktur 
Gütersloh zu Gast. Von neun 
bis zwölf Uhr können Grün­
derinnen und Gründer, Unter­
nehmer oder Führungskräfte 
ihre Themen mit Kathrin Bün­
te, Ansprechpartnerin für die 
Bereiche Gründung und digi­
tale Prozesse bei der pro Wirt­
schaft GT, besprechen.
Themen der Erstberatung 
können Informationen zu För­
derprogrammen, Anregungen 
und Hilfestellungen zu geplan­
ten Digitalisierungsprojekten 
oder Hinweise und Tipps zur 
Unternehmensgründung sein.

Kathrin Bünte informiert und 
berät am 14. Juni kostenlos in der 
IMA Innovationsmanufaktur Gü-
tersloh.� Foto: privat

Gesamtschüler feiern Abi 
52 Schüler wurden in der Cultura verabschiedet
Rietberg. „Ihr habt die Mög­
lichkeit und die Pf licht, die 
Zukunft für euch und eu­
re Nachkommen positiv und 
gedeihlich zu gestalten. Ges­
tern und früher können keine 
handlungsleitenden Kriterien 
für die Gestaltung der Zukunft 
sein, denn die Zukunft ist 
nicht die Fortsetzung der Ver­
gangenheit.“ Frank Wedekind, 
Leiter der Richard-von-Weiz­
säcker-Gesamtschule entließ 
mit diesen Worten den Abi­
turjahrgang 2023 auf den wei­
teren Lebensweg. 
Zur offiziellen Feierstunde in 
der Cultura waren vor allem 
die Eltern und weitere Ver­
wandte der insgesamt 52 mit 
Abitur und FHR-Abschluss 
erfolgreichen Schülerinnen 
und Schüler erschienen. Auch 

Die Sprechstunden finden in 
der IMA Innovationsmanu­
faktur Gütersloh, Langer Weg 
7b, 33332 Gütersloh statt.
Eine Anmeldung ist erforder­
lich. Diese ist über die Websi­
te www.prowi-gt.de möglich.

Bürgermeister Andreas Sun­
der weilte dem Zeremoniell der 
Zeugnisvergabe bei und stellte 
in seinem Grußwort fest: „Ihr 
alle könnt richtig stolz auf euch 
sein.“ 
Ein wenig Wehmut schlich 
sich in die Abschiedsworte so­
wohl der Jahrgangsstufenlei­
ter Lisa Püttmann und Tho­
mas Eickmann wie auch in jene 
der Stufensprecher Melis Uya­
nik, Jannik Dresselhaus und 
Alpay Hazinedar. Leicht hat­
te es der Jahrgang nicht, denn 
der Beginn und die Fortdauer 
der Corona-Pandemie mit ih­
ren umfassenden Auswirkun­
gen auf den schulischen All­
tag erschwerten die so wichtige 
Übergangszeit in den Ober­
stufenbereich. Letztlich aber 
schweißten die Gegebenhei­

Weltweit handeln, 
lokal ausbilden!

Wir sind ein innovatives Unternehmen im 
Textil- und Schuhhandel und sind auf den 
internationalen Beschaffungsmärkten tätig.

Wir bieten ab dem 01.08.2023 Ausbildungsplätze an:

Sende deine aussagekräftige Bewerbung an:

Vinnemeier
Textil- und Schuhimport GmbH
Langenberger Straße 55 · 33397 Rietberg 
Telefon: 0 29 44 / 97 30-17
E-Mail: r.peterhanwahr@vinnemeier-textil.de

Gerne steht dir Ralf Peterhanwahr vorab für Fragen zu Verfügung,
Telefon: 0175 / 243 17 04

•  Kaufmann  
im Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

•  Kaufmann  
für Büromanagement (m/w/d)

•  Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
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MIT EINER AUSBILDUNG IM ANLAGENBAU  

BEI BÜRKLE IN MASTHOLTE

GESTALTE DEINE

ZUKUNFT

3,5 Jahre Mastholte

MECHATRONIKER (m/w/d)

INDUSTRIEMECHANIKER (m/w/d)

ELEKTRONIKER FÜR AUTO- 
MATISIERUNGSTECHNIK (m/w/d)

Unsere Ausbildungsberufe 2023/24:

Robert Bürkle GmbH • Niederlassung Mastholte 
Gewerbestraße 5 • 33397 Rietberg • Tel.: 02944 9707-0
buerkle@buerkle-gmbh.de • www.burkle.tech

ten alle zusammen, was an der 
familiär-harmonischen Atmo­
sphäre der Entlassfeier deut­
lich wurde.
Zurückgehend auf die Re­
gierungserklärung von Wil­
ly Brandt Ende Oktober 1969 
stellte Frank Wedekind in sei­
ner Festansprache die Begriffe 
„Mitverantwortung“, „Zuhö­
ren“, „Verstehen“, „Demokra­
tie“ und „Information“ heraus. 

Es sei eine Art beliebtes Spiel, 
über „die da oben“ zu schimp­
fen. „Wer so argumentiert, 
trägt eine Mitverantwortung 
dafür, dass Prozesse so verlau­
fen, wie sie es tun. Mitverant­
wortung heißt aber, aktiv für 
Staat und Gesellschaft einzu­
treten, in Parteien, im Stadtrat 
oder in Verbänden.“
Zudem forderte er die Schüler­
schaft auf, in der „heutigen In­

formationsgesellschaft Nach­
richten jedweder Art und in 
jedwedem Medium kritisch 
zu hinterfragen und nicht als 
unveränderliche Wahrheiten 
hinzunehmen. 
In der von Lukas Vredenburg 
musikalisch umrahmten Ent­
lassfeier wurden Tim Som­
merkamp als jahrgangsbes­
ter Schüler und Pia Geiger als 
ebensolche Schülerin ausge­

zeichnet. Der Ehrenpreis für 
aktives Engagement in der 
Schülerverwaltung ging an 
Jannik Dresselhaus. Den So­
cial Award empfing ein Trio, 
das sich im Schulleben beson­
ders eingesetzt hatte: Melis 
Uyanik, Sila Elveren und Ma­
tina Portotassi. Mit dem Deut­
schen Abiturpreis Mathematik 
verlässt Tim Sommerkamp die 
Gesamtschule. � Foto: privat
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Hier  
   startet Ihre

       Zukunft
Die Nüßing Gruppe ist ein inhabergeführtes Familienunternehmen 
mit über 500 Mitarbeitern an 16 Standorten in Deutschland. 
Wir sind Vollsortimenter für Industrie, Handwerk und Kommunen 
in den Bereichen Beschlagsysteme für Fenster und Türen, Bauelemente, 
Schließ- und Sicherheitstechnik, Möbelbeschläge und Werkzeuge.

Wir suchen engagierte, kontaktstarke junge Menschen
für eine Ausbildung zum/zur

Kaufmann / Kauffrau    im Groß-
und Außenhandelsmanagement
Voraussetzung
 Fachhochschulreife, mindestens jedoch gute Fachoberschulreife
 und Interesse an Beratung und Vertrieb anspruchsvoller Bauprodukte.

Fachkraft (m/w/d)

für Lagerlogistik
Voraussetzung
 Mindestens guter Hauptschulabschluss und Interesse
 an logistischen Prozessen von der Lagerung bis zum Versand.

Nutzen Sie Ihre Chance, bewerben Sie sich jetzt.
 Mehr Info: www.nuessing.de/karriere/ausbildung

Nüßing GmbH
Zentralbereich Ausbildung
Aluminiumstraße 1
33415 Verl
ausbildung@nuessing.de

Entlassfeier der 10. Klassen - Wedekind: „Ich bin stolz auf euch“
Rietberg. „Ich beginne, womit 
ich sonst aufhöre – ich bin stolz 
auf euch!“ Mit diesen Worten 
gratulierte Frank Wedekind, 
Leiter der Richard-von-Weiz­
säcker-Gesamtschule Rietberg, 
dem 10er Entlassjahrgang. In 
einer Feierstunde mit Eltern 
und Angehörigen, aufgeteilt 
in zwei Einheiten in der Cul­

tura, erhielten insgesamt 144 
Schülerinnen und Schüler aus 
sechs Klassen ihre Abschluss­
zeugnisse. Ausnahmslos alle 
haben trotz aller Widrigkeiten 
in ihrem Schulleben die Hürde 
geschafft. 56 Prozent der Ju­
gendlichen, eine enorm hohe 
Quote, erreichten den Q-Ver- 
merk, ein Teil davon wird nun 

den Gesamtschulbesuch bis 
zum Abitur fortsetzen.
„Als ihr 2016 zu uns gekom­
men seid, bestand die Schu­
le gerade einmal drei Jahre. 
Der Merkel-Satz „Wir schaf­
fen das!“ war in aller Mun­
de. Nichts deutete auf irgend­
welche besonderen Ereignisse 
in der Zukunft hin. Ihr durf­

tet dreieinhalb Jahre lang ein 
normales Schulleben erfah­
ren“, erinnerte Wedekind an 
die Zeit vor dem Freitag, 13. 
März 2020. Genau da näm­
lich wurde mit Blick auf die 
ausbrechende Pandemie und 
ihre ungewissen Auswirkun­
gen die Schließung der Schu­
len beschlossen. Wedekind: 
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Keine Zukunft ohne Handwerk!

B&S GmbH Varenseller Str. 5, 33397 Rietberg 
www.bs-rietberg.de  0162-7925738

Klimaschutz, Energiesparen, nachhaltiges Heizen ist dir auch so 

wichtig wie uns?  
Dann beginn deine Ausbildung als Anlagenmechaniker für  

Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d) bei uns.

Holub Bedachungen GmbH
Mastholter Straße 132 
33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 - 81 88
Fax 0 52 44-7 83 46 
www.holub-dach.de

Bewerbungen per E-Mail an 
bewerbung@holub-online.de 
oder per Post an:

Ausbildungsplatz Dachdecker (m/w/d)
für August 2023 frei!

Holub Bedachungen
Alles rund ums Dach – seit 1912

Flachdach • Steildach • Zimmerei

Holub Holzbau GmbH
Mastholter Straße 132 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 81 88
Fax 0 52 44 -7 83 46 
www.holub-online.de

Holub Holzbau
Alles rund ums Dach – seit 1912

Flachdach • Steildach • Zimmerei

Ausbildungsplatz Zimmerer/in 
für August 2017 frei!

Bewerbungen per E-Mail an 
bewerbung@holub-online.de 
oder per Post an:

Ausbildungsplatz Zimmerer (m/w/d)
für August 2023 frei!

„Wir hatten Angst vor einer 
unbekannten Seuche: Isolati­
on, Fernunterricht, Bürokratie 
– alle waren betroffen, Schu­
le geriet ins Stocken. Ihr al­
le habt diese Zeit bewältigt, 
habt euch arrangiert, Lösun­
gen gesucht und Wege gefun­
den.“ Der Schulleiter weiter: 
„Ihr seid gereift, gewachsen – 
erwachsen geworden. Ihr wer­
det im weiteren Leben immer 
Wege finden.“ Gerade dieser 
Jahrgang sei besonders gut vor­
bereitet auf das „Abenteuer Le­
ben“. Mit dem Wissen um und 
dem Vertrauen in eigene Fä­
higkeiten hätten alle Absolven­
tinnen und Absolventen einen 
„Kompass in der Tasche, der 
euch privat wie beruflich ein 
zuverlässiger Begleiter sein 
wird.“ Wedekind abschlie­
ßend: „Ergreift das Heft des 
Handelns mit diesem Wissen 
und traut euch, euren Weg zu 
gestalten und auch zu genie­
ßen. Denn Leben ist nun ein­
mal auch Freude und Genuss.“
Gratulationen kamen per Vi­
deobotschaft von Bürgermeis­
ter Andreas Sunder. „Ihr habt 

eine tolle Leistung gezeigt. 
Hört in euch hinein, was ihr 
künftig tun wollt, was euch 
interessiert. Ihr kommt von 
einer so tollen Schule, in der 
Menschlichkeit, Respekt und 
Toleranz täglich auf dem Stun­
denplan stehen.“ Umrahmt von 
kleinen Beiträgen der Schüle­
rinnen und Schüler sowie der 
Lehrerband wurden die Zeug­
nisse klassenweise auf der Büh­
ne ausgegeben, sowohl die je­
weiligen LehrerInnen wie auch 
SchülervertreterInnen spra­
chen in warmherzigen Dan­
kesworten von einer Zeit, die 
extrem geprägt, aber auch für 
einen ungewöhnlich starken 
Zusammenhalt gesorgt ha­
be. Tosenden Applaus ern­
teten die Jahrgangsbesten, 
Paula Berghoff, die mit ei­
nem Notendurchschnitt von 
1,0 abschloss, und Luis Kül­
ker (1,3). Den „Social Award“, 
ein Sonderpreis der heimischen 
Volksbank eG für herausragen­
des Engagement während der 
Schulzeit überreichte Bank- 
vorstand Klaus Schnieder an 
Sandy Dena.� Fotos: privat
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Kälte- und Klimatechnik GmbH 
für Gewerbe, Industrie & Forschung 

Planung, Ausführung, Reparatur und Wartung von:

❄ Kälteanlagen          ❄ Kühlmöbel 
❄ Kühlzellen              ❄ Klimaanlagen

24-Stunden-Notdienst

❄

Einsteinstraße 11 · 33104 Paderborn-Sennelager 
Westenholzer Straße 131 · 33129 Delbrück-Westenholz 

Telefon (0 29 44) 973875 · Telefax (0 29 44) 973876 
www.hagekaelte.de

Wir bilden dich zum Mechatroniker 
(m/w/d) für Kältetechnik aus

rietberger-stadtanzeiger.de   



28

Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

Ausbildung zum
Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Mach Dir ein Bild während eines 
Praktikums und triff dann die richtige 

Entscheidung!

Azubis gesucht!

p. stükerjürgen gmbh - Basterweg 10 - 33397 Rietberg 
Bewerbung bitte an: ak.stuekerjuergen@p-stuekerjuergen.de oder 

einfach anrufen unter: 05244 -932190
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Bökmann Tiefbau GmbH & Co. KG - Am Grubebach 6 - 33129 Delbrück
Tel.: 02944/97891-0 - Fax: 02944/97891 20

www.boekmanntiefbau.de - info@boekmanntiefbau.de
-

Bökmann Tiefbau
GmbH & Co. KG

efba
- Tief- und Kanalbau
- Horizontalspülbohrung
- Rohrleitungsbau
- Kleinkläranlagen

Zum Ausbildungsstart am 1.8.2023 
suchen wir Auszubildende als

- Rohrleitungsbauer (m/w/d)      - Kanalbauer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Tel.: 02944/97891-0 - Fax: 02944/97891 20
www.boekmanntiefbau.de - info@boekmanntiefbau.de

-Tel.: 02944/97891-0 - Fax: 02944/97891 20
www.boekmanntiefbau.de - info@boekmanntiefbau.de

-Tel.: 02944/97891-0 - Fax: 02944/97891 20
www.boekmanntiefbau.de - info@boekmanntiefbau.de

-
www.boekmanntiefbau.de - info@boekmanntiefbau.de

Am Grubebach 6 - 33129 Delbrück

Erfolgreich Konferenz zum Lehren und Lernen: (von links) Matthi-
as Keiser (Dezernat 45, Bezirksregierung Detmold), Ina Herrmann 
(IBB OWL), Axel Krommer (Universität Erlangen-Nürnberg), Dr. 
Jörg Weber (Dietrich-Bonhoeffer-Berufskolleg), Dr. Sebastian Klieber 
(IBB OWL). � Foto: privat

Transferkonferenz zur 
Kultur der Digitalität
Austausch zur Weiterentwicklung an Schulen

Detmold (12. Juni 2023). Das 
Innovationszentrum Berufli­
che Bildung OWL hat für Bil­
dungsakteure aus der Regi­
on eine Transferkonferenz zur 
Kultur der Digitalität organi­
siert. An der Konferenz bei der 
Bezirksregierung in Detmold 
nahmen rund 90 Lehrkräf­
te, Schulleitungen, Vertretun­
gen von Schulträgern und der 
Schulaufsicht teil.
Axel Krommer (Universität Er­
langen-Nürnberg) und Hendrik 
Haverkamp (Evangelisch Stif­
tisches Gymnasium Gütersloh) 
hielten Vorträge und gaben 
neue Impulse, wie sich Schule 
und insbesondere Berufskollegs 

weiterentwickeln können. Da­
bei zeigte Axel Krommer auf, 
dass Lehren und Lernen in ei­
ner Kultur der Digitalität ei­
nen Paradigmenwechsel bedarf. 
Hendrik Haverkamp gab einen 
umfassenden Einblick zu den 
Möglichkeiten und den Gren­
zen, die Künstliche Intelligenz 
(KI) im Unterricht einzusetzen.
Verschiedene Berufskollegs in 
OWL haben durch Projek­
te neue Lehr- und Lernforma­
te in einer Kultur der Digitali­
tät erarbeitet und angewendet. 
Die Teilnehmenden der Konfe­
renz informierten sich über die 
Ergebnisse von neun Projekten 
und konnten sich vernetzen. 

Wir suchen für 2024 Auszubildende zum
Kaufmann Großhandelsmanagement (m/w/d)

bewerbung@becker-baustoff e.de
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„Das Handwerk steckt voller Chancen für Dich“
Warum das Handwerk nicht nur einen sicheren Job bietet, sondern auch eine hohe Zufriedenheit
Fünf Fragen an Christiane 
Brandherm, Ausbildungs-
beraterin bei der Kreishand-
werkerschaft Gütersloh-Bie-
lefeld, zum Ausbildungsstart 
2023.

Warum soll ich eine Ausbil-
dung im Handwerk wählen?
Handwerk macht richtig Spaß, 
ist nützlich und es öffnet Dir 
viele Türen. Du willst Dich 
nach Deiner Ausbildung wei­
ter entwickeln, studieren oder 
vielleicht mal ins Ausland und 
dort Geld verdienen? Das alles 
geht mit einer Ausbildung im 
Handwerk. Deutsche Hand­
werksgesellinnen und -gesel­
len sind im In- und Ausland 
gefragt und verdienen gut. 

Hat das Handwerk Zukunft? 
Das Handwerk ist unverzicht­
bar für unsere Wirtschaft, für 
die Energiewende und auch 
im privaten Bedarf gefragt, ob 
beim Friseur, der Augenopti­
kerin oder beim Bäcker. Auch 
wenn vieles heute in Frage 
steht, ist eins ganz sicher: Das 
Handwerk bleibt. 

Was bedeuten KI und Digita-
lisierung im Handwerk?
Die Digitalisierung ist unser 
Freund. Sie ersetzt im Hand­
werk keine Arbeitsplätze, son­
dern sie wertet Arbeitsplätze 

auf und erleichtert unser Tun. 
KI, Künstliche Intelligenz, 
ist bei unseren Betrieben an­
gekommen, z.B. bei der Pla­
nung von Räumen durch unse­
re Tischlereien. Da macht KI 
erste Vorschläge, der Mensch 
trifft seine Wahl und verfei­
nert die Planung. Er bringt 
das Wissen um das handwerk­
liche Können in die Planung 
der KI ein. So wird KI richtig 
gut und funktioniert in immer 
mehr Handwerksberufen. Es 
gibt tolle Fortschritte, die man 
auch schon in der Ausbildung 
erfahren kann. Die Ausbil­
dungszentren unserer Innun­
gen sind sehr gut digitalisiert.

die Glück stiften. Das hat da­
mit zu tun, dass die Arbeit ei­
nen Anfang und ein Ende hat, 
jeder Kundenauftrag, jeder Tag 
hat ein Ziel, das man erreicht. 
Du kannst die Ergebnisse Dei­
ner Arbeit begreifen und be­
werten. Handwerk ist vorzeig­
bar. Das alles macht glücklich. 
Interessanter Weise bewerten 
Hauptschüler und Abiturien­
ten ihre Arbeitszufriedenheit 
im Handwerk beide gleich 
hoch. Im Handwerk kann je­
de und jeder sein ganz persön­
liches Glück machen. Das ist 
super!

Bei Fragen zur richtigen Aus­
bildungsstelle wende Dich an 
die Kreishandwerkerschaft 
Gütersloh-Bielefeld, 

Christiane Brandherm, 
Telefon: 05241 23484-29, 
brandherm@kh-gt-bi.de. 
Ausbildungsstellen der In­
nungsfachbetriebe findest Du 
auf www.starte-ausbildung.de. 

Entwickelt sich das Hand-
werk weiter? 
Klar, aber wie immer hat jeder 
sein Tempo. Das gilt es bei der 
Wahl des Ausbildungsbetrie­
bes zu berücksichtigen. Suche 
ich „das gute alte Handwerk“ 
oder sehe ich mich eher als di­
gitaler Handwerksazubi? Das 
kann eine wichtige Frage sein, 
bei der Auswahl des richtigen 
Betriebes für den Start. Ge­
nerell gehen alte Traditionen 
und der Einsatz modernster 
Werkzeuge zusammen. Aber 
ich sollte meine Vorlieben ken­
nen und im Bewerbungsge­
spräch darüber sprechen. Auch 
Nachhaltigkeit und Klimarele­
vanz spielen eine immer grö­
ßere Rolle. Da sind junge Ar­
beitskräfte gute Ideengeber für 
neue Entwicklungen. 

Was bietet das Handwerk au-
ßer einem sicheren Job?
Eine hohe Zufriedenheit. 
Handwerksberufe stehen ganz 
oben auf der Liste der Berufe, 

Christiane Brandherm von der 
Kreishandwerkerschaft berät jun-
ge Berufseinsteiger bei der Wahl der 
richtigen Ausbildung. �Foto: privat

Wir bilden aus!

Wir bieten euch eine Ausbildung 

•  (m/w/d)
• 

Groß- und Außenhandel (m/w/d)
•  (m/w/d)
•  (m/w/d)

H. Knaup GmbH & Co. KG
Merschweg 29, 33397 Rietberg
05244/98066
Bewerbung@knaup-nrw.de

telefonisch!
Bewerbt euch per E-Mail, schri  lich oder auch gerne 

telefonisch!

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

 Wir wünschen der St. Hubertus Schützengilde und allen 
Besuchern ein schönes Schützenfest!

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellungin unseren Bertiebsräumen.

 Wir wünschen der St. Hubertus Schützengilde und allen 
Besuchern ein schönes Schützenfest!

Wir bieten einen 

Ausbildungsplatz zum 

Elektroniker (m/w/d)

Transferkonferenz zur 
Kultur der Digitalität
Austausch zur Weiterentwicklung an Schulen

mailto:brandherm@kh-gt-bi.de
http://www.starte-ausbildung.de
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SCHULE
VORBEI!
UND JETZT?

Elektroniker*in für Automatisierungs- und Systemtechnik

Elektroniker*in für Energie- und Gebäudetechnik

Technische*r Systemplaner*in - Elektrotechnik

Gebäudeautomation & Energiemanagement

MEHR INFOS 
GIBT’S HIER!

Böckersstraße 15 // 33397 Rietberg
info@holtermann-regeltechnik.de // www.holtermann-regeltechnik.de

WIR BILDEN DICH AUS, DU HAST DIE WAHL!
AUCH EIN PRAKTIKUM IST VORAB MÖGLICH!

Engagierter Abiturjahrgang am GNR verabschiedet 
96 Absolventen des Gymnasium Nepomucenum erhielten ihre Reifezeugnisse

Rietberg. Die 52 Abiturien­
tinnen und 44 Abiturienten er­
hielten in einer feierlichen Ver­
anstaltung ihre Reifezeugnisse 
aus den Händen von Schullei­
ter Matthias Stolper und Ober­
stufenleiter André Bittner. Mit 
dem Gesamtnotendurchschnitt 
von 2,32 wird erneut ein sehr 
erfolgreicher Jahrgang verab­
schiedet, gut ein Drittel der 
Absolventen erreichte eine Eins 
vor dem Komma. Mit Blick auf 
die Ergebnisse stellte Oberstu­
fenleiter André Bittner zu Be­
ginn heraus: „Ich bin stolz und 
glücklich, Sie nach all dieser 
Zeit, die hinter uns liegt, mit 
diesen Ergebnissen auszeich­

nen zu können.“ Unter dem von 
dem Jahrgang gewählten Abi­
turmotto „ABIkropolis. Die 
Götter verlassen den Olymp“ 
fand die feierliche Zeugnisver­
leihung statt – mit humorvol­
len, emotionalen und freudigen 
Rückblicken auf die gemeinsa­
me Schulzeit und Ausblicken 
in die Zukunft. Bürgermeister 
Andreas Sunder sprach von 
der Besonderheit dieses Tages, 
an dem „Ende und Anfang so 
eng beieinander liegen, wie an 
kaum einem anderen Tag“. Di­
ana Kochtokrax gab stellver­
tretend für die Elternschaft 
in Anlehnung an das Abitur­
motto ihre Gedanken und gu­

ten Wünsche mit auf den wei­
teren Lebensweg. Neben dem 
Schulleiter Matthias Stolper 
kamen auch die beiden Jahr­
gangsstufenleiter André Rob­
recht und Sascha Spieker sowie 
die Jahrgangsstufensprecherin 
Maya Goebel zu Wort.
Nach der anschließenden Ver­
gabe der Abiturzeugnisse kam 
es zu weiteren Auszeichnungen. 
Mit Madleen Lückenotto, Mo­
na Hanswillemenke und Lu­
kas Köllner wurden gleich drei 
Absolventen als Jahrgangsbeste 
mit der Note 1,0 ausgezeichnet. 
Für hervorragende Leistungen 
in dem jeweiligen Fach wur­
den geehrt: Mona Hanswille­

menke (Deutsch), Marcel Hen­
kenherm (Mathe) und Moritz 
Burghardt (Chemie). Die Cam­
bridge Zertifikate wurden an 
acht Absolventen vergeben: 
Mailin Littek, Maya Jolie Hil­
genkamp, Simon Buschmann, 
Emily Wittreck, Jan Pöppel­
baum, Leona Mertensjohann, 
Lisa Valentina Hamm, Elia 
Balthasar Grabe. Der Sozial 
Award ging an Leni Kraien­
horst. Ebenfalls eine Auszeich­
nung erhielten Lennart Brake, 
Chayenne Wiebe und Mona 
Hanswillemenke für das En­
gagement in der SV im Zu­
sammenhang mit der neuen 
„Mini–SV“.  � Foto: privat
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Lesung 
Rietberg. Am Dienstag, 
27. Juni um 19 Uhr fin­
det im Heimathaus Riet­
berg eine Lesung von Ul­
rike Greweling aus ihrem 
Buch „Mit Vollgas durchs 
Leben“ statt. Der Eintritt 
ist frei. Der Heimatverein 
bittet um eine Anmeldung 
unter hv-rietberg@outlook.
de, jedoch sind auch spon­
tane Besucher willkommen.

Gelbe Tonnen
Bokel. Am Dienstag konn­
ten im Stadtteil Bokel nicht 
alle Gelben Tonnen geleert 
werden. Wie der zuständi­
ge Entsorger mitteilt, hän­
gen in einigen Straßen die 
Schützen-Wimpel zu tief.
Leider ist eine nachträgliche 
Leerung der Gelben Tonnen 
nicht möglich. Die nächste 
turnusgemäße Leerung in 
Bokel ist am 11. Juli.

Caritas Mastholte
Mastholte. „Gemeinsam 
schmeckt‘s besser!“ – hier­
von konnten sich am 6. 
Juni bereits 30 Personen 
überzeugen. Der nächste 
Essenstermin ist am 4. Juli, 
wieder um 12 Uhr in der Ja­
kobsleiter. Anmeldung un­
ter 0151/55996680 bitte bis 
30. Juni um 14 Uhr.

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Kinder starten beim Grafschaftslauf
Nachwuchs kann sich erstmalig in zwei Laufwettbewerben messen

Rietberg. Wenn Ende August der Graf-
schaftslauf, der geschichtsträchtige Lauf von 
Rietberg über Verl nach Schloß Holte-Stu-
kenbrock, ansteht, können auch junge Sport-

ler ihre Laufschuhe schnüren. Erstmals wer-
den im Rahmen der Veranstaltung auch zwei 
Kinderläufe in der Rietberger Innenstadt an 
den Start gehen.

Der Wettbewerb „MINI-
Graf “ ist für Jungen und Mäd­
chen der Jahrgänge 2016 bis 
2020 gedacht und führt über 
500 Meter. Der „KIDS-Graf“-
Lauf ist 1500 Meter lang, an 
den Start gehen können hier 
Kinder der Jahrgänge 2011 
bis 2015. Beide Läufe füh­
ren durch die Rietberger Ci­
ty, Start ist am Sonntag, 27. 
August, um 10.15 Uhr („MI­
NI-Graf “) beziehungsweise 

Organisatoren und Sponsoren freuen sich auf den Grafschaftslauf (v.l.): Johannes Wiethoff und Christina 
Flaßkamp (beide Gartenschaupark Rietberg GmbH), Sabine Meier und Robert Junkerkalefeld (beide Steu-
erbüro Junkerkalefeld und Meier), Carl Philipp Tenge Rietberg, Heike Krause (Dermaris), Imke Heidotting 
(Stadt Schloß Holte-Stukenbrock), Jessica Dobinsky und Matthias Haeder (beide Stadt Verl) und Thorsten 
Nöthling vom Orga-Team.� Foto: privat

10.30 Uhr („KIDS-Graf “) in 
der Müntestraße. Die Stadt­
marketing Rietberg GmbH 
richtet dort wieder ein Fan-
Nest ein, so dass die jungen 
Sportler entsprechend angefeu­
ert werden können. Angespro­
chen sind sowohl Einzelläufer 
als auch Teams aus Kindergär­
ten oder Schulklassen. Jeder 
junge Sportler bekommt nach 
dem Zieleinlauf eine Medail­
le. Die sportlichsten Kitas und 

Schulklassen werden zudem 
mit Prämien belohnt. Beim 
„MINI-Graf “-Lauf erhalten 
die drei Kindertageseinrich­
tungen mit den meisten Teil­
nehmern Gutscheine in Hö­
he von 100, 75 und 50 Euro. 
Online-Anmeldungen sind bis 
zum 17. August auf www.graf 
schaftslauf.de möglich. Nach­
meldungen sind am Lauftag 
vor Ort möglich. Die Startge­
bühr liegt bei 2 Euro pro Kind.

HSG bietet Beachhandball und Ultimate Frisbee an
Rietberg. Im Rahmen der 
Aktion Extra Zeit für Bewe­
gung vom Landessportbund 
NRW, bietet die HSG Riet­
berg-Mastholte an drei Frei­
tagen Beachhandball und Ul­
timate Frisbee an.  
Mädchen und Jungen im 
Alter von 9 bis 14 Jahren 
sind auf dem Sportplatz am 
Schulzentrum Rietberg herz­
lich dazu eingeladen, jeweils 

am Freitag, 23. Juni, 30. Juni 
und 7. Juli, von 17 bis 19 Uhr.
Für das kostenlose Angebot 
sind keine Mitgliedschaft und 
Vorkenntnisse erforderlich, nur 
Spaß am Sport und Lust mit 
anderen im Team erfolgreich 
zu sein. 
Einfach Sportkleidung anzie­
hen, ein Getränk mitnehmen 
und los geht es. Wer will mel­
det sich an unter der Telefon­

nummer 0173/9145764 oder 
kommt einfach spontan.
Beachhandball: Beachhand­
ball wird barfuß auf Rasen 
gespielt. Je nach Art des Tor­
wurfs gibt es unterschiedlich 
viele Punkte. Der Torwart 
darf mit angreifen.  
Ultimate Frisbee: Die Teil­
nehmer lernen das „richtige“ 
Ultimate Frisbee, mit seinen 
vielen taktischen Variationen.  
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Kolpingsfamilie im offenen Garten
Neuenkirchen. Die  Kolpings­
familie Neuenkirchen durf­
te mit ca. 45 Personen den 
1.500 qm Garten  von Martin 
Schmidt in Langenberg besu­
chen.  Der Gärtner ist bei der 
Bewegung „offene Gärten“  ak­
tiv. Thema dieser Aktion ist es, 
gemeinsam mit anderen Gar­
tenfreunden die Schönheit der 
Natur zu bewundern, Erfah­
rungen und Wissen auszutau­
schen, Kontakte zu knüpfen 
sowie fachzusimpeln, fotogra­
fieren oder einfach genießen.
Zu sehen gab es vielfältige 
Stauden, einjährige Sommer­
pflanzen und vieles mehr. Ein 
besonderes Steckenpferd von 

Herrn Schmidt sind die Rosen, 
im Besonderen die rankende 
Ramblerrose,  aber nicht nur 
dazu konnte er wertvolle Tipps 
geben. Das bunte Bild seines 
Gartens wurde auch durch 
Strupphühner, die er selbst 
züchtet, und anderes Geflügel 
bereichert. Nach der Führung 
konnte bei Kaffee und Kuchen, 
noch weiter miteinander über 
die vielen Eindrücke und An­
regungen philosophiert wer­
den. Ebenso stand eine Aus­
wahl an Pflanzen  zum Kauf 
zur Verfügung, so dass man 
nicht nur schöne Erinnerun­
gen mit nach Hause nehmen 
konnte.� Foto: privat

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Bielefelder Straße 43 
33415 Verl  
Tel. 05246 92660  
www.hollenhorst-verl.de

GRABMALE  
BILDHAUEREI

Rucola-Erdbeersalat 
mit Mozzarella

Guten Appetit!

Zutaten für 
2 Portionen:

2 Handvoll	 Rucola
2 Handvoll	 Erdbeeren
1 Kugel	 Büffelmozzarella
3 EL	 Sonnenblumenöl
1 EL	 Balsamico, dunkler
1 EL	 Senf, scharfer
1 EL	 Ahornsirup
Salz und Pfeffer, frisch gemahlen

Zubereitung:

Erdbeeren und Rucola waschen und putzen. Erdbeeren 
und Mozzarella in kleine Stücke schneiden. Die restli­
chen Zutaten (am besten mit einem Mixer) gut vermi­
schen und alles durchrühren. 

ERDBEEREN - frisch und lecker

und frische Erdbeeren

Spargel, Erdbeeren Spargel, Erdbeeren 
und Himbeerenund Himbeeren

Erdbeeren 
auch zum SELBSTPFLÜCKEN

direkt am Hof!

ERDBEEREN
Rheda-Wiedenbrück/Lintel
Ecke B 64, gegenüber dem

Betonwerk Lintel
Kapellenstraße 36
Tel: 05242/56303

Täglich von 7.00 - 19.00 Uhr
GEPFLÜCKTE & SELBSTPFLÜCKEN

Langenberg an der B55
genau gegenüber der
Brauerei Hohenfeldewww.hof-oesselke.de
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60 Jahre gemeinsam in Harmonie und Zufriedenheit
Maria und Karl-Heinz Stroop freuen sich bei guter Gesundheit über ihr diamantenes Ehejubiläum  

Rietberg (dg). Am 21. Juni 
1963 läuteten im Zentrum der 
Emsmetropole, die Hochzeits­
glocken für ein junges Paar. 
Maria und Karl-Heinz Stro­
op waren, bei herrlichem Som­
mer-Wetter, auf dem Weg in die 
Pfarrkirche St. Johannes Bap­
tist, wo sie vom Onkel der Braut 
getraut wurden. Dieses einma­
lige Ereignis für die jungen 
Brautleute, jährte sich jetzt zum 
sechzigsten Mal. „Als wir in 
jungen Jahren unseren gemein­
samen Lebensweg beschlossen, 
waren Fleiß und Sparsamkeit 
die Basis des Alltags“, erinnern 
sich Stroops im Gespräch mit 
dem Rietberger Stadtanzeiger. 
Rund vier Jahre vor ihrer Ehe 
haben sie sich kennengelernt. 
Maria, geb. Witte, wurde mit 
vier Geschwistern und ihrer 
Familie 1946 aus Oberschön­
brun/ Schlesien vertrieben. In 
den Wirren der Nachkriegszeit 
wurde sie von ihrer Tante Elisa­
beth Südhaus in Rietberg auf­
genommen und blieb bis zur 
Hochzeit in der Familie. Karl-
Heinz wuchs mit elf Geschwis­

schon 1964 unser Eigenheim 
am Erlenweg gebaut“, erzäh­
len die Eheleute. Mit dem neu­
en Zuhause änderte sich auch 
der Alltag. Als Architekt über­
nahm Karl-Heinz zunächst 15 
Jahre Verantwortung in hei­
mischen Bauunternehmen, 
bevor er sich zur Selbständig­
keit entschloss. Eine turbulen­
te Zeit in der Maria Stroop, bis 
heute, Mittelpunkt der Fami­
lie ist. Mit drei Kindern wur­
den die Eheleute beschenkt. 
Beruflich erfolgreich und 25 
Jahre als CDU-Ratsherr sei­
ner Heimatstadt engagiert, er­
hielt Karl-Heinz Stroop auch 
ständige Unterstützung  seiner 
Frau. „Ein intaktes Zuhause 
für die Familie, war mir wich­
tig und meine Aufgabe“, er­
klärt Maria Stroop. Beide bli­
cken zufrieden auf 60 Ehejahre 
in Harmonie zurück. „ Wir ha­
ben es immer gut gehabt, Kla­
gen wäre ungerecht“. Zum Ju­
biläum gratulieren die Söhne 
Joachim, Ralf und Tochter An­
ne mit Familie und sieben En­
kelkinder sowie weitere Gäste.    

Karl-Heinz und Maria Stroop blicken zufrieden auf ihr diamantenes 
Ehejubiläum zurück. 60 gemeinsame Jahre aus kleinen Anfängen in 
Harmonie privat und beruflich erfolgreich gestaltet zu haben, machen 
schon ein wenig glücklich.� Foto: RSA/Rehling

tern auf dem landwirtschaft­
lichen Anwesen seiner Eltern 
an der Delbrücker Straße auf. 
Es begann die Zeit des deut­
schen Wirtschaftswunders, 
jedoch mussten die „Wunder“ 
von allen hart erarbeitet wer­
den. Karl-Heinz Stroop machte 
eine Maurerlehre und besuch­

te ab 1957 die Baufachschule 
in Alsfeld. Seine Frau Maria 
erlernte den Einzelhandel bei 
Specht Lebensmittel in Riet­
berg. Bis zu ihrer Hochzeit war 
sie danach erfolgreich im Ver­
kauf bei Liening in Neuenkir­
chen. „Schritt für Schritt haben 
wir unsere Ziele verfolgt und 

Handballer blicken auf ereignisreiche Saison zurück 
Spielgemeinschaft freut sich über versöhnliches Ende und steht vor neuen Herausforderungen

Neuenk irchen/ Varensell. 
Nach einigen Abgängen steht 
der Verein nun vor einem Um­
bruch. Es war die erste Sai­
son für das Trainer-Duo Dirk 
Grafe und Hendrik Grau­
te. Geprägt war die Bezirks­
liga-Saison von einem engen 
Mittelfeld. Dank einer star­
ken Rückrunde spielte sich 
die Mannschaft aber früh­
zeitig von allen Abstiegssor­
gen frei. Grund dafür war, 
dass die Mannschaft im zwei­
ten Teil der Saison deutlich 
gereift war und immer besser 
zusammenspielte. Auch eini­
ge junge Spieler, die zum Teil 
ihre erste Saison in der ersten 
Mannschaft spielten, legten 

eine deutliche Leistungsstei­
gerung hin. Nach dem etwas 
holprigen Start beendete die 
SG die Saison auf einem ver­
söhnlichen sechsten Tabellen­
platz. Verlassen konnte sie sich 

dabei auf die Heimstärke. Von 
13 Spielen in der eigenen Hal­
le ging nur eins verloren, eins 
endete unentschieden.  
Ein Höhepunkt der Saison 
war sicherlich, als man gegen 

die damaligen Tabellenführer 
und die am Ende der Saison als 
zweitplatzierten aufgestiegene 
TuS Brake mit 30:12 gewinnen 
konnte. Am Ende wies die SG 
mit +88 die beste Tordifferenz 
der Liga vor. Bester Torschüt­
ze war Johannes Grauthoff mit 
99 Treffern. 
In der kommenden Bezirks­
ligasaison werden die jungen 
Spieler noch mehr Verantwor­
tung übernehmen müssen, da 
fünf Spieler nicht mehr zur 
Verfügung stehen werden. 
Das Trainerduo Grafe und 
Graute steht vor der Aufgabe, 
weitere junge Spieler zu integ­
rieren, um das Team weiter in 
der Bezirksliga zu halten. 

Andi Kleinemeier, Andi Heuermann, Manuel Mikuszies, Marcel Schön-
hoff und Fabian Braun wurden bei der SG verabschiedet.�Foto: privat
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Ehepaar, kinderlos, 2 feste Einkom­
men, 37 Jahre, suchen ein gepflegtes 
EFH mit Garten & Tierhaltung zur 
Miete. Tel. 0151-40711902
Hallo, ich suche dringend eine 2-3 
Zimmer-Wohnung bis 600€ Warm­
miete. Bitte alles anbieten. Tel. 0159-
01708367
4-köpfige Familie sucht 4-Zim­
mer-Wohnung EG mit Garten oder 
Haus zur Miete in Umgebung Riet­
berg. Tel: 0152-24296339
Vierköpfige Familie sucht eine 
4-Zimmerwohnung im Erdgeschoss 
oder Doppelhaus-Hälfte/Haus. Tel. 
0159- 01655023
Suche Stellplatz für Oldtimer in Neu­
enkirchen + 5 km Umkreis. Tel. 0160-
99305042
Hövelhof-Riege: ELW EG ca 80 qm 
inkl. WiGa, Küche vorh., 800,00 € in­
kl. Heizung und Strom, 2 MM Kauti­
on. Tel. 05257934422

Zuverlässige Putzhilfe in Rietberg 
gesucht, 14-tägig für 4 Stunden. Tel. 
05244-7545
Wir suchen eine flexible Bürokraft auf 
Minijob-Basis, später ev. halbtags in 
Delbrück-Schöning. PC-Kenntnisse 
erforderlich. Kontakt: 05244/1471 von 
10.00-17.00
Wer hilft uns bei der Pflege und 
Instandhaltung unseres Gartens in 
Mastholte? Tel.: 0171/4750759

Suche Traktor John Deere 1020 oder 
größer oder Deutz 5006, 5206. Bit­
te alles anbieten Tel. 0157-74984939

Junge und legereife junge Wellensitti­
che aus 2023 abzug. Tel. 02944-7185
Junge Katzen abzugeben, grau geti­
gert. Tel. 0160-1845299
Seidenhuhn, Hahn, 1 Jahr alt, zu ver­
schenken. Tel. 0171-5006519
Kleine Katzen weiblich zu verschen­
ken. Tel. 0160-1845299
Goldendoodle Welpen F1B abzuge­
ben. Entwurmt, geimpft mit EU-Heim­
tierausweis. Tel. 0175-5783842

Digital-Kamera Lumix DC-
FZ81/82/83, neuwertig, mit Tasche. 
Tel. 05244-3542
Älteres E-Bike von Prophete, 300 
Euro, mit 2. Akku, 330 Euro; Angel­
zubehör, Ruten u. Kleinteile fragen? 
Tel. 05244-7642
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Couchtisch Eiche massiv 1,23 x 0,83 
x 0,48 m, Preis 450 Euro. Tel. 0177-
2303045
Metabo Tischfräse für 1.100 Euro. 
Tel. 1077-2303045
Rotes Damenfahrrad 28˝, wie neu, 
mit Schaltung zu verk., VHB 70 Eu­
ro. Tel. 05244-2667
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei­
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti­
ger Service für die nächsten Jahre. Hö­
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa­
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm
4 So.reifen mit Alufelgen, 205/55 
R16, 5-Loch, Kia Venga, Preis VHB. 
Tel. 0171-3809429

Sympathische Frau, 36 J., 172 cm, 
schlank, ehrlich, sucht netten Mann für 
ein gemeinsames Leben: katifrinad@
gmail.com
Junge Frau sucht einen Mann 35-50 
für eine ernsthafte Beziehung. Glück­
lich zu chatten: monrofrau@gmail.com

1000 L Regentonne mit Beule zu ver­
schenken; 4 So.reifen 175x65R14 82T, 
4-Lochfelgen mit Reif.ständer 50Eu­
ro; LCD TV 68er Bild. Tel. 05258-
6053671
Gänsebräter, emailliert dunkelblau, 
oval, 39 x 27.5 x 15 cm, für 15 € zu 
verk. Tel. 05244/1211

Schützenjacke Mastholte Gr. 50 für 
40 Euro. Tel. 0177-2303045
Ø 150 mm Rauchrohr Doppelwand­
futter, 15,00 €. Bezahlung bei Abho­
lung. Tel. 0151-5688 4735
Silberbesteck “Hanseat“, 90er Auf­
lage, 74-teilig, fast neu, für 300 € zu 
verk. Tel. 05244/1211
Jungenfahrrad Wild Heater 26 Prin­
ce, Alu schwarz/rot, m Gepäckträger 
und Sportlenker für 9. € abzugeben. 
TEL. 05241/27692
Schützenjacke Rietberg Gr.52, ge­
reinigt, Krawatte, kein Raucher, f. 50€. 
Tel. 05244-8689

Doppel-Stadtmeisterschaft
Rietberg. Die Rieti-Boules 
richteten auf ihrem Gelände un­
ter der Leitung von Heinz-Josef 
Rabener die diesjährige Dop­
pel-Stadtmeisterschaft aus. 
Eingeladen waren die NK-Bou­
les, die Bouler aus Westerwie­
he und die Rieti-Boules selbst. 
Nach spannenden Begegnun­
gen standen die Sieger fest: 
Platz 3: Hartmut Schröder 

(2.v.l.) und Wolfgang Hertwig 
(1.v.l.). Platz 2: Wilfried Kör­
ber (5.v.l.) und Heinz-Josef Ra­
bener (6.v.l.). Platz 1: Helmut 
Frey (4.v.l) und Norbert Ton­
häuser (3.v.l.) (Stadtmeister). 
Sieger und Zweitplatzierte gin­
gen mit derselben Punktediffe­
renz durchs Ziel – die Anzahl 
der gewonnenen Punkte gab 
den Ausschlag. � Foto: privat

Ihre Anzeige im
Wir beraten Sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98

33397 Rietberg
Lange Straße 71-73
Tel.  0 52 44 /92 06-0 
Fax 0 52 44 /92 06-66

www.becker-baustoffe.de

Raumpfleger (m/w/d)
für Büroräume nach 
Feierabend gesucht!

 
Freie Zeiteinteilung

 
Bewerbung per Mail 

oder telefonisch:

bewerbung@
becker-baustoffe.de 

oder Tel. 0 52 44 / 92 06-0
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
Wir suchen in Rietberg ein kleines 
Grundstück (bis ca. 300 qm) für ei­
nen seniorengerechten Bungalow. Tel.: 
0171/4750759

Zu verschenken: Ruhrglas Einweck­
gläser ca. 100 Stück. Tel. 05244-77411
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi­
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Pf legeberatung Marion Moselage, 
was tun bei Pflegebedürftigkeit, Hil­
fe und Unterstützung, kostenlose Be­
ratungsbesuche §37.3, Pflegekurse etc. 
Tel. 0170-5425552 Mail: info@mose 
lage-pflegeberatung.de

Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine 
wunder.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf­
lösung, Gartenservice aller Art. Kos­
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et­
was? Tel. 05244-77267
Brombeeren kostenlos abzugeben an 
Selbstpflücker/innen. Tel. 3864

Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 75 €. Junkmann Tel. 
05244-8459
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be­
treuung aus Polen. 100% legal. Keine 
Vermittlungs-Kosten. Info: r.burg­
fried, Tel. 05244-9089088 www.all 
taginbegleitung.de
Wer versorgt unsere beiden Katzen 
in Westerwiehe gegen Taschengeld, 
wenn wir im Urlaub sind. Tel. 0172-
6370138 
Wer hilft uns bei der Pflege und 
Instandhaltung unseres Gartens in 
Mastholte? Tel.: 0171/4750759

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

06.07.2023



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In­
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab­
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos­
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg



0 KREIS 
F..1111 HANDWERKER 

SCHAFT 
Gütersloh-Bielefeld 

WWW.STARTE-AUSBILDUNG.DE 

DAS HAN;)WERK 
DIE WIRTSCHAFTSMACHT. VON NEBENAN. 

HANDWERK.DE 

0 KREIS 
F..1111 HANDWERKER 

SCHAFT 
Gütersloh-Bielefeld 

WWW.STARTE-AUSBILDUNG.DE 

DAS HAN;)WERK 
DIE WIRTSCHAFTSMACHT. VON NEBENAN. 

HANDWERK.DE 


	_GoBack

